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Das Wetter

Genuss für Laien 
und Kenner

Immer frisch
auf den Tisch

Start der neuen Folk-Li-
ve-Konzertreihe in Dren-
steinfurt ist am Freitag, 2. 

Oktober, mit 
der Band 
„Batida Di-
ferente“.
          SEITE 5

Die Montessori-Sekundar-
schule Sendenhorst verfügt 
jetzt über eine moderne Kü-
che, die bis zu 300 Schüler 
versorgen kann.            SEITE 7

Fußballer des
TuS vor Derby

Die Bezirksliga-Fußballer des 
TuS Ascheberg erwarten als 

Zweiter den 
Tabellensechs-
ten FC Nord-
kirchen zum 
Derby. SEITE 10

auch montags

www.

.de
-

www.Fahrschule-Nordt.de

Intensivkurs  
in den Ferien

der Friseur Richter

Inh.: Ute Richter
Albersloher Str. 6a
48317 Rinkerode      
Tel.: 0 25 38 - 915 21 15 
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ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161
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LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, 
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15 
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

Wegen des Feiertags „Tag 
der deutschen Einheit“ am 
3. Oktober erscheint in der 
kommenden Woche nur eine 
Ausgabe der Dreingau Zei-
tung – und zwar am Freitag, 
2. Oktober. • ne

In eigener Sache

Ascheberg • Die Sprechstun-
de von Bürgermeister Dr. Bert 
Risthaus am kommenden 
Mittwoch, 30. September, 
fällt wegen einer Terminkol-
lision aus. Die nächste Bür-
germeistersprechstunde am 
21. Oktober ist dann wegen 
einer Terminüberschneidung 
verkürzt von 16 bis 17 Uhr 
in der Verwaltungsstelle Her-
bern. Die Sprechstunden fin-
den grundsätzlich außerhalb 
der Schulferien immer mitt-
wochs von 16 bis 17.30 Uhr 
statt, in den ungeraden Mo-
naten im Rathaus Ascheberg 
und in den geraden Monaten 
in der Verwaltungsstelle Her-
bern. Zum Besuch ist jeder 
ohne vorherige Terminver-
einbarung eingeladen.

Sprechstunde
muss ausfallen

Musterstraße 3 · 12345 Musterstadt
Musterstraße 3 · 12345 MusterstadtMusterstraße 3 · 12345 MusterstadtMusterstraße 3 · 12345 Musterstadt

Willkommen 
daheim!

Drogeriemarkt
Drensteinfurt · Mühlenstr. 3-5
Sendenhorst · Weststr. 9-11 

Für Sie im Sortiment

herbstliche Dekoartikel

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Audi A3 Cabrio Ambition 2.0 TDI
103kW/140PS,  EZ:04/09, 86.800km
Diesel, 6-Gang, Vollleder, Radio-CD,

Klimaanlage, Alufelgen, MFA,
Nebelsch. Parkhilfe, Sitzheizung,EURO5, 

Finanzierung, Garantie, uvm.
Unser Preis: 16.250 € Inkl. MwSt.

Service

Gewinn für den Ort
Herbern • Die Zeiten 
der räumlichen Enge im 
Pfarrhaus sind vorüber. 
Am Dienstag hat Birgit 
Homann den Schlüssel 
für die neuen Räumlich-
keiten an der Südstraße 
übernommen. Dort ver-
wirklicht die Flüchtlings-
hilfe St. Lambertus nun 
ihr neuestes Projekt. Der 
vorläufige Arbeitstitel: 
„Sozialkaufhaus“.

„Es wird keine reine Klei-
derkammer für Flüchtlinge, 
denn eine solche haben wir 
bereits“, so Maria Schuma-
cher, Vorsitzende der Steue-
rungsgruppe. Vielmehr lehnt 
sich das Konzept an das Mo-
dell Kleiderstube der Asche-
berger Tafel an: Die Waren 
werden für kleines Geld zu 
erwerben sein. Und dabei 
kommen nicht nur Flücht-
linge in den Genuss einer 
günstigen Einkaufsmöglich-

keit, sondern auch bedürftige 
Einheimische wie beispiels-
weise Hartz IV-Empfänger.

Ansprechpartnerin

Vorteile bietet der Neu-
zugang jedoch auch für die 
Geschäftswelt. „Das Sozial-
kaufhaus wird ein Gewinn 
für den Ortskern sein, denn 
Leerstand zieht bekanntlich 
keine Kunden an“, so Schu-
macher. Birgit Homann ist 
die  Ansprechpartnerin für 
das Sozialkaufhaus, das, so 
der derzeitige Plan, an zwei 
Tagen in der Woche geöffnet 
haben wird. „Bei Bedarf auch 
häufiger“, so Homann.

Derzeit stehen 15 Ehren-
amtliche in den Startlöchern. 
Auch aus Ascheberg. Be-
nötigt wird sicherlich noch 
mehr Personal. „Doch auch 
die Flüchtlinge werden inte-
griert“, weist Maria Schuma-
cher auf eine Gruppe junger 

Männer, die schon zu Besen 
und Staubwedeln gegriffen 
hat. Denn bevor das Sozial-
kaufhaus öffnet, müssen die 
160 Quadratmeter komplett 
renoviert werden. Selbst Ei-
gentümer Peter Menninghaus 
packt mit an und übernimmt 
die Malerarbeiten. Er stellt 
das Ladenlokal für das Pro-
jekt mietfrei zur Verfügung. 

Das Sortiment soll breit-
gefächert sein. Kleidung für 
Jung und Alt, Schuhe aber 
auch kleine Haushaltsgeräte 
sollen neben Spielwaren und 
Co. im Angebot sein. Späte-
stens zum Kartoffelsamstag 
am 24. Oktober eröffnet das 
Sozialkaufhaus. • ben

• Spenden können in Form von 
Patenschaften oder Geldbeträ-
gen erfolgen: Kirchengemein-
de St. Lambertus, Stichwort 
„Flüchtlingshilfe“,  Volksbank 
Ascheberg-Herbern, IBAN 
DE75401545300113301204.

„Sozialkaufhaus“ soll noch im Oktober in Herbern eröffnen

Imail (2.v.r.) und seine Landsleute wer-
den bewusst integriert. Sie griffen dann 
auch direkt zu den Besen.   Foto: Nitsche

Samstag: Sonne und
Wolken, bis 16 Grad
Sonntag: mehr Sonne
als Wolken, 17 Grad
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Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Messe, um 18 Uhr ökumenischer Jugendgottes-
dienst „Manchmal geht‘s um alles oder nichts!“.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe mitgestaltet vom Frauenchor, um 11 
Uhr Lillymaus-Wortgottesdienst für Kinder bis sechs Jahre zum The-
ma „Erntedankfest“ (bitte Obst oder Gemüse mitbringen).

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Friedensgottesdienst.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt, um 11 Uhr Messe auf dem Bauern-
hof St. Georg, um 18 Uhr Chöretreffen.

•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8.30 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 9.30 Uhr Messe und um 11 Uhr Kindergottesdienst.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag 11 Uhr Gottesdienst zum 
Pop- und Gospelchorworkshop in der Gnadenkirche Ascheberg 
(Abfahrt an der Martinskirche mit Privatwagen um 10.30 Uhr).

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein Gottesdienst; Sonntag um 
18.30 Uhr Gottesdienst zum internationalen Tag des Flüchtlings in 
der Pauluskirche Ahlen.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst; Sonntag um 17 Uhr 
Familiengottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

•Gnadenkirche, Ascheberg: 11 Uhr Gottesdienst zum Pop- und 
Gospelchorworkshop.

•Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 10.30 Uhr Gottes-
dienst in der Martin-Luther-Kirche in Werne, anschl. Gemeindefest.

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags von 9 bis 
11.30 Uhr, freitags von 16 bis 18.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

•St. Lambertus Ascheberg: montags und mittwochs von 8.30 bis 12 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr, dienstags und donnerstags von 8.30 bis 
12 Uhr, freitags von 15 bis 17 Uhr.
•St. Benedikt Herbern: dienstags und freitags von 14.30 bis 17.30 
Uhr, donnerstags von 8.30 bis 11.30 Uhr.
•St. Anna Davensberg: montags und freitags von 9 bis 11 Uhr, don-
nerstags von 15 bis 17 Uhr.
•Evangelische Kirchengemeinde Ascheberg: dienstags von 9 bis 11 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr, freitags 
von 15 bis 17 Uhr.
•Evangelische Kirchengemeinde Herbern: montags bis freitags von 
9 bis 12 Uhr sowie donnerstags auch von 13 bis 16 Uhr (in Werne).

• Alfred Gallenkämper vollendet am 27. Sept. das 81. Lebensjahr.
• Irmgard Grawe vollendet am 28. September das 87. Lebensjahr.
• Anton Kisse vollendet am 28. September das 84. Lebensjahr.
• Maria Budke vollendet am 1. Oktober das 84. Lebensjahr.
• Hubert Dabbelt vollendet am 1. Oktober das 92. Lebensjahr.
• Walter Aschwer vollendet am 1. Oktober das 85. Lebensjahr.

Gratulation

Gottesdienste

Kirchenbüros

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180) 
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); 
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 
7, Di. von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat 
von 9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rink-
erode: Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 
11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße 
1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02535) 8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi. 
von 17 bis 18 Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 
7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16 Uhr, Do. von 7.30 bis 
17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 
18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30 
(Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. 
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat 
von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 
Uhr,  (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. 
und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr,  (02599) 
93930  (Vermittlung).                         Alle Angaben ohne Gewähr !
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In eigener Sache

Hand in Hand
in die Zukunft

Ahlen/Drensteinfurt • Ge-
meinsam in die Zukunft: Der 
Blickpunkt Ahlen und die 
Dreingau Zeitung aus Dren-
steinfurt werden künftig als 
Partner unter dem Dach der 
Anzeigenblattgruppe Mün-
sterland eng zusammenar-
beiten. In diesem Verbund 
sind neun Zeitungstitel in 
den Kreisen Warendorf, Co-
esfeld, Steinfurt und in der 
Stadt Münster zusammen-
gefasst, die wöchentlich na-
hezu alle Haushalte in der 
Region mit Nachrichten aus 
der Nachbarschaft und der 
ganzen Welt versorgen.

Um das noch besser tun 
zu können, verändern sich 
die Erscheinungsgebiete der 
Titel ein wenig. Der Blick-
punkt konzentriert sich auf 
das Stammgebiet Ahlen, die 

Leser in Drensteinfurt und 
Sendenhorst werden wei-
terhin wie gewohnt mit der 
Dreingau Zeitung beliefert. 
Zusätzlich wird Herbern 
aufgenommen. Dort ersetzt 
der traditionsreiche Titel die 
HALLO aus Lüdinghausen.

Ganz nach dem Motto „Ge-
meinsam sind wir stark“ be-
kommen Leser und Kunden 
passgenau zugeschnittene 
Informationen, Angebote 
und Tipps und profitieren 
von einem starken Verbund.

Redaktion und Medien-
beratung von Blickpunkt, 
Dreingau Zeitung und HAL-
LO bedanken sich bei allen 
Lesern und Kunden für das 
Vertrauen der vergangenen 
Jahre und freuen sich auf 
eine gemeinsame Zukunft 
mit Ihnen.

Dreingau Zeitung und Blickpunkt Ahlen

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie unter:

Drensteinfurt • Nahezu täg-
lich steigen die Zahlen der in 
Deutschland ankommenden 
Flüchtlinge. „Bislang ist es 
uns immer gelungen, den 
Wohnraum bezugsfertig zu 
haben, bevor er gebraucht 
wurde. Das gelingt aktuell 
nicht“, teilt Bürgermeister 
Carsten Grawunder in einer 
Presseerklärung mit.

Aus diesem Grund werden 
übers Wochenende vorüber-
gehend Personen im Kultur-
bahnhof untergebracht und 
ab der kommenden Woche 
auch im Schulungsraum 
an der Gymnastikhalle in 
Walstedde. „Für den Fall, 
dass die Zuweisung von 
Asylsuchenden, worauf die 
Gemeinde keinen Einfluss 
nehmen kann, weiter stär-
ker zunimmt, als Wohnraum 
bereitgestellt werden kann, 
muss auch die Unterbringung 
in einer Sporthalle in Erwä-
gung gezogen werden“, heißt 
es weiter. Andere geeignete 
städtische Gebäude stünden 
kurzfristig nicht zur Verfü-
gung. „Ich bitte die Bürger für 
diesen Weg um Verständnis. 
Wir sind seitens der Stadtver-
waltung darum bemüht, die 
Einschränkungen so gering 
wie möglich zu halten.“

Alle Bürger, die Wohnraum 
zur Verfügung stellen kön-
nen oder anderweitig helfen 
möchten, können sich weiter-
hin bei der Stadt, Tel. (02508) 
995121 oder 995120, melden.

Kein freier
Wohnraum

Für Asylsuchende
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Merkblatt

Samstag

Ascheberg
•14-18 Uhr: Pfarrei St. Lam-

bertus, Zukunftstag, Pfarrheim

•15-18 Uhr: ev. Gemeinde, Pop- 
und Gospelworkshop, ev. Ge-
meindehaus (Hoveloh)

Herbern
•19.45 Uhr: Männerchor, Kon-

zert, Theodor-Fontane-Schule

Sonntag

Ascheberg
•16.30 Uhr: Lambertusspiel und 

Umzug, ab Kirchplatz

•18 Uhr: Gemeinschaftskonzert 

vierer Chöre, St. Lambertus

Dienstag

Ascheberg
•9 Uhr: Breitensportgruppe, 

Radtour, ab Kirchplatz

•18 Uhr: Haupt- und Finanzaus-

schuss, Sitzung, Rathaus

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-

spende, Grundschule

Mittwoch

Ascheberg
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-

spende, Schulzentrum

Donnerstag

Ascheberg
•18 Uhr: Rat der Gemeinde, 11. 

Sitzung, Rathaus

•13-14.30 und 15-16 Uhr: Tafel, 

Lebensmittelausgabe, Nord-

weststraße 3; 13-16 Uhr: Klei-

derkammer geöffnet

•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Davensberg
•14-18 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Frauenrunde, Pfarrheim

•19.30 Uhr: KFD, Treff alleinste-

hender Frauen, Pfarrheim

Bewegung wird großgeschrie-
ben bei den Ascheberger Land-
frauen. In welcher Form auch 
immer. Kürzlich begaben sich 
die Damen auf eine lange Wan-
derung. Gespickt war diese Tour 
jedoch mit kulinarischen Höhe-
punkten. Schließlich gönnt Frau 
sich ja sonst nichts. „Und ein 
Päuschchen darf  auf einer län-
geren Tour ja ruhig mal sein“, 
verriet Margret Westhues la-
chend. Diese Pausen allerdings 
gehörten mit zum Plan und wa-
ren die genussvollen Highlights 
der Tour, die querfeldein führte. 
Gestartet wurde an der Reithal-
le. Zunächst kehrten die rund 30 
Teilnehmerinnen bei Beate Cor-
nelius ein. Verwöhnt wurden sie 
dort mit Kürbissuppe. „In zwei 
Geschmacksvarianten“, so die 
Gastgeberin. Der nächste Zwi-
schenstopp bei Karin Klingel 
war gekrönt von Käsespeziali-
täten und Apfel-Cidre. Der krö-
nende Abschluss fand im Erd-
büsken statt. Bei Zwiebelkuchen 
und Federweißer. Eine Tour also, 
bei der die Frauen – es wan-
derten auch Nichtmitglieder mit 
– reichlich Anregungen für die 
heimische Küche erhielten. Die 
Idee zu der kulinarischen Wan-
derung hatte das Vorstandsteam 
der Landfrauen. Text/Foto: Nitsche

Kulinarische
Wanderung

Zwei Mal zur
Blutspende

Ascheberg/Davensberg • Die 
nächsten Blutspende-Ter-
mine sind am Dienstag, 29. 
September, von 17 bis 20.30 
Uhr in der Grundschule Da-
vensberg und am Mittwoch, 
30. September, von 17 bis 
20.30 Uhr im Schulzentrum 
Ascheberg an der Nordkir-
chener Straße. „Von anderen 
Blutspendeterminen ist be-
kannt, dass dort immer mehr 
Flüchtlinge zum Spenden er-
scheinen. Das DRK ist darauf 
eingestellt“, teilt der Vorsit-
zende Bernhard W. Thyen 
mit. Zur Identitätsfeststel-
lung reichen Ersatzpapiere 
(mit Lichtbild) aus. Fragen 
zur Gesundheit stellen die 
DRK-Ärzte.

Ascheberg • An diesem Wo-
chenende lädt der neue Pop-
kantor des evangelischen 
Kirchenkreises Münster, 
Hans Werner Scharnowski, 
musikinteressierte Sänger 
aller Altersgruppen und 
Konfessionen zu einem Pop- 
und Gospelchorworkshop 
in das Gemeindehaus nach 
Ascheberg (Hoveloh 1) ein. 
Am heutigen Samstag von 
15 bis 18 Uhr werden einige 
Pop-Songs und Gospels ein-
studiert, die am Sonntag in 
einem gemeinsamen Gottes-
dienst um 11 Uhr in Asche-
berg aufgeführt werden.

Workshop am
Wochenende

Orientierung geben
Ascheberg • „Und plötz-
lich ist alles ganz an-
ders!“: Das denken sicher 
viele junge Eltern, deren 
Alltag durch das Neuge-
borene von einem auf den 
anderen Tag komplett auf 
den Kopf gestellt wird. 

Die Ehrenamtlichen aus dem 
Besuchsdienst in Ascheberg 
möchten diesen Eltern kurz 
nach der Geburt eine erste 
Orientierung geben, um sich 
in der turbulenten Anfangs-
zeit besser zurechtfinden zu 
können – und suchen dafür 
nun Verstärkung.

In einem persönlichen Ge-
spräch mit den Eltern in de-
ren Haushalt überbringen 
die Ehrenamtlichen das El-
ternbegleitbuch des Kreises 
Coesfeld und der Gemeinde 

Ascheberg, das neben einem 
kleinen Geschenk auch einen 
Elternbildungsgutschein und 
viele hilfreiche Informati-
onen enthält.

Für diese wichtige und 
schöne Aufgabe suchen die 
Beteiligten der Gemeinde- 
und Kreisverwaltung sowie 
der Kindertageseinrich-
tungen in Ascheberg mo-
tivierte Mütter, Väter oder 
Großeltern. „Der zeitliche 
Umfang für diese ehrenamt-
liche Tätigkeit ist für die 
Freiwilligen sehr überschau-
bar“, erklärt Marion Grams 
vom Kreis Coesfeld. Je nach 
Größe des Teams stehen mo-
natlich bis zu zwei Besuche 
in Familien mit einem Neu-
geborenen an, die zwischen 
wenigen Minuten bis zu ei-
ner halben Stunde dauern 

können. Die Ehrenamtlichen 
werden durch eine Schulung 
bei der Familienbildungs-
stätte auf die Elternbesuche 
vorbereitet und erhalten im 
Team die Möglichkeit zum 
Austausch.

Das Angebot des ehrenamt-
lichen Besuchsdienstes ist 
freiwillig und kostenlos – 
und leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Stärkung der El-
tern in ihrer neuen Rolle. 

• Wer diese schöne Aufgabe 
der Neugeborenenbegrüßung in 
Ascheberg übernehmen möch-
te – auch Väter sind hierbei 
sehr willkommen –, kann sich 
im Bürgerbüro der Gemeinde 
Ascheberg bei Lena Hölscher, 
Tel. (02593) 60934, oder in 
einer der Kindertageseinrich-
tungen in Ascheberg melden.

Ehrenamtliche für Willkommensbesuche in Ascheberg gesucht

Trafen sich zu einem Austausch rund um 
den Besuchsdienst: Ehrenamtliche aus 
Ascheberg, Leitungen und Mitarbeite-
rinnen aus den Kitas sowie Vertreterinnen 
der Gemeinde und des Kreises.        Foto: pr
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Gardinen für 
die Gemeinde

Walstedde • Neue Gardi-
nen lassen seit einiger Zeit 
Altarraum und Fenster im 
Gemeindesaal des Paul-Ger-
hardt-Hauses im neuen Glanz 
erstrahlen. Möglich wurde 
die Verschönerung durch den 
Förderverein der Diakonie 
Ahlen. Mit 3000 Euro bezu-
schusste der Verein das Pro-
jekt, die fehlenden 3290 Euro 
brachte die evangelische Kir-
chengemeinde Ahlen auf. Da 
die Vorhänge aus sicherheits-
technischen Gründen nicht 
entflammbar sein dürfen, 
beliefen sich die Kosten auf 
über 6000 Euro. Mehr als 25 
Jahre hatten die alten Gardi-
nen gehangen. • mew

Merkblatt

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10 Uhr: KFD, Gruppe „Pedalis“, 

Radtour, ab Dortmann
•10-13 Uhr: 20 Jahre Förderver-

ein KVG-Grundschule, Gelände 
an der Dreingau-Halle

Rinkerode
•14 Uhr: Kolping, Besichtigung 

des Paulus-Doms in Münster, 
Treff am Haupteingang

Sonntag

Drensteinfurt
•14.30 Uhr: KFD, „Kaffee-

klatsch“, Malteserstift
•15-18 Uhr: Ministranten, offene 

Zeit, Messdienerheim
•18 Uhr: MGV, Herbstkonzert, 

Aula des Schulzentrums

Walstedde
•ab 8 Uhr: Verkauf fair gehan-

delter Waren, Pfarrheim

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Bauausschuss, öffentl. 

Sitzung, Alte Post
•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-

hilfegruppe, Alte Küsterei

Dienstag

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: KFD, Gemeinschafts-

messe, St. Regina-Kirche
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•20 Uhr: Grünes Stadtgespräch, 

Thema Gasbohren, Alte Post

Walstedde
•16.30-17.30 Uhr: Anmeldung 

zur Erstkommunion, Pfarrheim

Mittwoch

Drensteinfurt
•16-17.30 Uhr: Anmeldung zur 

Erstkommunion, Alt. Pfarrhaus
•19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-

kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: KFD, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-

spende, Pfarrzentrum
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum

Donnerstag
Drensteinfurt

•8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
•9.30-11.30 Uhr: Mio-Elterncafé, 

Kulturbahnhof
•14 Uhr: Heimatverein, Radtour, 

ab Alte Post
•18 Uhr: ADFC, Feierabend-Rad-

tour, ab Alte Post 
•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-

gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

•19 Uhr: Ausstellungseröffnung 
Teamschule, Foyer im Rathaus

Rinkerode
•15 Uhr: KFD, Spielenachmittag, 

Pfarrzentrum
•17-18 Uhr: Bürgermeister- 

Sprechstunde, Grundschule
•17-18 Uhr: Anmeldung zur Erst-

kommunion, Pfarrzentrum

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé, For-

tuna-Vereinsheim

Typisch bayrische
Brotzeit bestellen

Drensteinfurt • Mehr als 
1400 Karten sind weg, das 
Zelt ist ausverkauft. Am 
Samstag, 10. Oktober, ist es 
wieder soweit: Der Jungge-
sellen-Schützenverein sowie 
die IG Werbung laden zum 
vierten Mal ins Erlfeld zur 
bayrischen Sause ein. Wie 
in den Jahren zuvor sorgt die 
Band „Muckasäck“ für die 
musikalische Begleitung. Zu-
dem gibt es eine Tombola, bei 
der die jeweilige Platznum-
mer auf der Eintrittskarte als 
Los dient. Als Preise winken 

Gutscheine aus der Dren-
steinfurter Geschäftswelt. 

Neben kleinen bayrischen 
Schmankerln besteht die 
Möglichkeit, für einen Tisch 
von acht Personen eine ty-
pische Brotzeit zu bestellen. 
Eine Reservierung ist nur 
noch bis zum 30. September 
per E-Mail an oktoberfest@
junggesellen-drensteinfurt.
de möglich. Einlass ist um 
18 Uhr, das Programm star-
tet um 19 Uhr mit dem Fas-
sanstich von Bürgermeister 
Carsten Grawunder.

Die Westnetz GmbH, eine hundertprozentige Tochter der RWE 
Deutschland AG, modernisiert und verstärkt derzeit das Stromnetz 
zwischen Drensteinfurt und Ascheberg. Rund 2,3 Millionen Euro in-
vestiert RWE an dieser Stelle in den Netzausbau. Ein Grund ist unter 
anderem die steigende Einspeisung von regenerativen Energien in 
der Region. Ein rund acht Kilometer langes Erdkabel für die Span-
nungsebene 30 000 Volt wird voraussichtlich bis zum Winter in die 
Erde gelegt und die ebenso lange Freileitung in dem Bereich erset-
zen. Wenn die Baumaßnahme beendet ist, werden 55 Freileitungs-
masten aus dem Landschaftsbild verschwunden sein. 	 Foto: pr

Kabel für 30 000 Volt

Elkendorf GmbH
Konrad-Adenauer-Str. 17
48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/9823-0

Mehr Informationen gibt es auf unserer Homepage:

www.werkers-welt-drensteinfurt.de

Gerne vermitteln wir
Ihnen einen

kostengünstigen Einbau!

Oktoberfest am 10. Oktober ist ausverkauft
Drensteinfurt/Herbern • Der 
Rat der Stadt Hamm hat in 
seiner jüngsten Sitzung die 
Entscheidung zum Gasboh-
ren vertagt. „Damit ist den 
Bürgerinitiativen aus Hamm, 
Werne, Drensteinfurt und 
Herbern ein wichtiger Etap-
pensieg beim Kampf gegen 
Gasbohren im Münsterland 
gelungen“, heißt es in einer 
Mitteilung der Gegner. Die 
Landschaftspaten fordern 
alle Bürger auf, den Protest 
mit der Zeichnung der Kli-
maschutz-Petition an den 
Rat der Stadt Hamm zu un-
terstützen (http://energiewen 
de-jetzt.org/petition.php).

„Etappensieg“
für Bohrgegner

Letzte Radtour der Heimatfreunde

Drensteinfurt • Bürgermei-
ster Carsten Grawunder eröff-
net am Donnerstag, 1. Okto-
ber, um 19 Uhr im Foyer des 
Rathauses die Bilder-Ausstel-
lung der Teamschule. Gezeigt 
werden Arbeiten aus dem 
„Profilunterricht Kunst“ der 
Jahrgänge fünf bis sieben. 
Musikalisch und tänzerisch 
umrahmen die Ausstellungs-
eröffnung Kinder der Jahrgän-
ge sieben und acht. Alle Inte-
ressierten sind zur Eröffnung 
eingeladen. Die Ausstellung 
findet vom 1. Oktober bis 31. 
Januar statt und kann auch zu 
den allgemeinen Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung 
(montags und mittwochs von 
7.30 bis 12 Uhr, dienstags 
und freitags von 7.30 bis 16 
Uhr, donnerstags von 7.30 bis 
17.30 Uhr) besucht werden.

Teamschüler
stellen aus

Drensteinfurt • Die Radtour 
des Heimatvereins beginnt 
am Donnerstag, 1. Oktober, 
um 14 Uhr an der Alten Post. 
Sie bildet den Abschluss der 

diesjährigen Radfahrsaison 
und führt über eine Stre-
cke von rund 20 Kilometern 
Richtung Natorp. Heimat-
freunde können auch mit 

dem Auto direkt zur Familie 
Georg Reher fahren, dort wird 
eine Kaffeepause für alle ein-
gelegt. Auch Nichtmitglieder 
können teilnehmen.



LOKALES AUS DRENSTEINFURTSamstag, 26. September 2015 Dreingau Zeitung   5

Stadtgespräch
zum Gasbohren
Drensteinfurt • Der Ortsver-
band der Grünen beschäftigt 
sich am Dienstag, 29. Sep-
tember, mit dem Thema Gas-
bohren. Der Abend knüpft an 
das Fachgespräch des Land-    
tagsabgeordneten Ali Bas 
zum Thema Fracking im Mai 
an. „Das Thema erhält erneu-
te Brisanz dadurch, dass die 
Gefahr gesehen wird, dass 
durch die Betriebserlaubnis 
zum Gasbohren durch Hamm-
Gas in Nordick auch anderen 
Betreibern, die unkonventio-
nelles Erdgas fördern wollen, 
die Türen geöffnet werden“, 
teilten die Grünen mit. Ver-
treter der Bigg Drensteinfurt 
und der BI in Hamm werden 
anwesend sein. Alle Bürger 
sind eingeladen, ab 20 Uhr 
in der Alten Post am Grünen 
Stadtgespräch teilzunehmen.Lebhaft ging es zu am Dienstag im evangelischen Gemeindezentrum an der Martinskirche. Der Deutsch-Ausländische Freundeskreis (DAF) 

feierte offiziell die Verabschiedung der Kleiderkammer mit einer großen Kaffetafel. Die Abgabe von Kleidung wurde nochmals rege ge-
nutzt. Zahlreiche Gäste, Freunde und Wegbegleiter waren erschienen. Familien aus Aserbaidschan, Albanien, Afrika, Georgien und Syrien 
kamen. „Nach nunmehr 25 Jahren gebe ich die Verantwortung ab und möchte mehr Zeit für Gespräche aufwenden“, sagte Gudrun Treydte, 
die lange Hauptverantwortliche war. „Wir gehen mit einem weinenden Auge“, ergänzte Waltraud Angenendt, die schon zahlreiche Punkte 
für die To-do-Liste des DAF im Kopf hat. Darauf stehen ganz oben: Kontakte zu deutschen Mitbürgern fördern, Hilfe bei Behördengängen, 
Ausfüllen von Formularen usw. Den Bedarf an Kleidern decke die sehr gut sortierte Kleiderkammer der Malteser ab.         Text/Foto: Larocque

Abschied von der Kleiderkammer

Letzte Fahrt der  
Kolpingsfamilie
Walstedde • Die Fahrrad-
gruppe der Kolpingsfamilie 
startete zum letzten Mal in 
diesem Jahr in den Feier-                                          
abend. Nach der Tour gab 
es einen gemütlichen Ab-
schluss. In dieser Saison 
legten die Teilnehmer ins-
gesamt 245 Kilometer in elf 
Touren zurück. Durchschnitt-
lich 15 Personen nahmen 
teil. Auch im kommenden 
Jahr bietet die Gruppe unter 
Leitung von Theo Bulk die 
14-täglich stattfindenden ge-
meinsamen Fahrradexkur-
sionen an. Los geht es am 3. 
Mai um 18 Uhr. Die zweitä-
gige Jahrestour findet am 11. 
und 12. Juni statt. • mew

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Rinkerode • Die nächste 
Sprechstunde von Bürger-
meister Carsten Grawunder 
findet am Donnerstag, 1. 
Oktober, von 17 bis 18 Uhr 
in der Katholischen Grund-
schule Rinkerode statt. Eine 
besondere Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.

Genuss für Laien und Kenner
Drensteinfurt • Mit 
einem Highlight startet 
am Freitag, 2. Oktober, 
um 20 Uhr in der Alten 
Post die Folk-Live-Rei-
he 2015/2016 der Stadt 
Drensteinfurt. Dann wird 
erstmals die brasilia-
nisch-deutsche Band „Ba-
tida Diferente“ spielen.

Diese besteht seit 1999 in 
unveränderter Besetzung mit 
Profimusikern, die aus Brasi-
lien kommen oder jahrelang 
in Brasilien gelebt und als 
Musiker gearbeitet haben. 

Percussionist Thomas Len-
sing hat schon immer Musik 
gemacht. In Sängerin Pa-
tricia Cruz, Gitarrist Ziggy 
Horn, Kontrabassist André 
de Cayres und Pianist Stefan 
Kaspring fand er fünf ähnlich 
passionierte Mitstreiter. Das 

Repertoire umfasst die Musi-
ca Popular Brasileira (MPB) 
mit Songs von Gilberto Gil, 
Djavan, Ivan Lins, Lenine, 
Joao Bosco, Tom Jobim sowie 
eigenen Kompositionen.

Die eingängige, energiege-
ladene Präsentation und das 
künstlerische Niveau ma-
chen „Batida Diferente“ zu 
einem Genuss und Erlebnis 
für Laien und Kenner brasi-
lianischer Musik gleicher-
maßen. „Ausdrucksstark be-

geistert die Gruppe mit einer 
Melange aus brasilianischen 
Rhythmen wie Samba und 
Bossa Nova, mit Jazz, Pop, 
Funk und Folk“, heißt es in 
der Ankündigung. Der Ein-
tritt beträgt 12 Euro (ermäßigt 
10 Euro). Karten sind nur an 
der Abendkasse erhältlich, 
Einlass ist ab 19.30 Uhr.

Auch die weiteren Termine 
der Reihe 2015/2016 stehen 
bereits fest. Am 13. Novem-
ber ist Jean-Claude Séférian 

mit seiner Band und einem 
Sonderprogramm aus An-
lass des 100. Geburtstags der 
Sängerin Edith Piaf zu Gast. 
Am 15. Januar wird das Trio 
„More Maids“ typisch irische 
Lieder und Tunes präsen-
tieren. Und zum Abschluss 
spielt am 4. März der irische 
Sänger und Mundharmoni-
kaspieler Matt Walsh mit sei-
nem Acoustic Quartet Blues 
der feinsten Art. Alle Kon-
zerte beginnen um 20 Uhr.

Start der neuen Folk-Live-Konzertreihe mit der Band „Batida Diferente“ am 2. Oktober

„Batida Diferente“ ma-
chen den Auftakt.  Foto: pr
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Merkblatt

Samstag

Sendenhorst
•9 Uhr: ev. Kirchengemeinde, 

Frühstück, Gemeindehaus
•17 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Radfahrprüfungen, 
Haltestelle Garrath

Albersloh
•14 Uhr: GWA-Tennisabteilung, 

Finals Vereinsmeisterschaften

Sonntag

Sendenhorst
•14.30 Uhr: VHS-Seniorenkino: 

„Honig im Kopf“, Haus Siekmann

Montag

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)
•17-18 Uhr: Beweggründe, Be-

wegung und Begegnung für 
Senioren, Forum Schleiten

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste St. Vinzenz-Ge-
sellschaft, Altes Pastorat

•14 Uhr: KFD, zur Therme Bad 
Rothenfelde, Lambertiplatz

•15-16.30 Uhr: „Sendenhorster 
Tafel“, Hoetmarer Str. 32

Albersloh
•14-17 Uhr: Seniorentreff, Lud-

gerushaus
•20 Uhr: Elternabend Kommuni-

onkinder 2016, Ludgerushaus

Mittwoch

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•16 Uhr: Patientenakademie 

„Gelenkprothesen für die 
Ewigkeit?“, St. Josef-Stift

•17 Uhr: Caritaskonferenz, Sit-
zung, Altes Pastorat

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, St. Josefs-Haus
•20 Uhr: Pfarreirat, Sitzung, 

Ludgerushaus

Donnerstag

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Die kleinen Strolche
•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 

DRK-Heim (Weststraße)
•18.30-20 Uhr: DRK, Tanzen 50 

plus, DRK-Heim
•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-

chung, DRK-Heim
•19.30 Uhr: Jagdgenossenschaft 

6, Mitgliederversammlung, 
Strohbücker (Alverskirchen)

•20 Uhr: „Jam Session“, offener 
Musikertreff, Titanic

Autogenes Training beginnt
Sendenhorst • Im VHS-Kurs „Autogenes Training“, der am 
Freitag, 2. Oktober, um 19 Uhr beginnt, sind noch Plätze frei. 
Das Seminar findet sieben Mal von 19 bis 20.30 Uhr in der 
Montessorischule statt. Die Dozentin Martina Rosenberg-Pro-
ske ist ausgebildete Entspannungstherapeutin. Anmeldung in 
der VHS unter Tel. (02382) 59436 oder im Internet.

14 Personen haben am Dienstag auf Einladung der KFD St. Ludgerus 
das DHL-Briefzentrum in Reckenfeld besichtigt. Bei einer Führung 
konnte die Gruppe miterleben, wie rund 160 000 Briefe in einer 
Stunde sortiert und verteilt werden. „Damit wir unsere Post pünkt-
lich erhalten, wird im 24-Stunden-Betrieb gearbeitet“, heißt es in 
der Mitteilung. Der Abend klang bei einem Essen aus.              Foto: pr

Besuch im Briefzentrum

Zum fünften Mal stand in dieser Woche bei der Aktion „Kleine Landschaftsgärtner“ Lernen mit Spaß und Action im Vordergrund. Ver-
schiedene Unternehmen des Garten- und Landschaftsbaus aus Nordrhein-Westfalen hatten sich mit vielen Ideen gut gewappnet, durch 
Mitmach-Angebote etwas über Natur und Technik zu vermitteln. Auch der Sendenhorster Betrieb Garten- und Landschaftsbau Pohlkamp 
war mit von der Partie. Dort waren am Mittwoch 32 Kinder der Kita St. Marien zu Gast. Die Kids durften Blumentöpfe bemalen und konnten 
Glücksklee-Samen mit nach Hause nehmen. Besonders beliebt: Die Kleinen konnten auf Bagger und Radlader mitfahren. Außerdem gab es 
ein Baustellenfrühstück. Initiiert hat diese Erlebniswoche der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau NRW.                         Foto: pr

Kleine Landschaftsgärtner in Aktion

Albersloh • Das KBO feiert sein 50-jähriges Bestehen. Am 
Sonntag, 18. Oktober, findet ein Musikertreffen im Festzelt 
hinter dem Autohaus Breul statt. Bei Kaffee und Kuchen star-
tet ab 13.30 Uhr das Treiben mit Aktionen für Groß und Klein. 
Gleichzeitig können die Besucher der Musik der Gastvereine 
lauschen. Wer mit einem Kuchen zum Gelingen beitragen 
möchte, melde sich bei Luisa Holtmann, Tel. (02535) 509.

Kuchen fürs Oktoberfest

Sendenhorst • Als weitere Veranstaltung zum 700-jährigen 
Stadtjubiläum findet am heutigen Samstag um 20 Uhr in der 
Realschule die Kabarettveranstaltung „Scharf gemacht“ mit 
Harald Funke, Jochen Rüther und Thomas Philipzen statt. An 
der Abendkasse sind noch einige Karten erhältlich.

Noch Karten fürs Kabarett

Sendenhorst • Unter dem Titel „Gelenkprothesen für die 
Ewigkeit?“ steht die nächste Veranstaltung der Patientenaka-
demie am Mittwoch, 30. September, um 16 Uhr im St. Josef-
Stift. Dr. Ludwig Bause, Chefarzt der Klinik für Rheumaortho-
pädie, informiert über Haltbarkeit und Wechselmöglichkeiten 
von Endoprothesen und steht für Fragen zur Verfügung. An-
meldung unter Tel. (02526) 3006605.

Prothesen für die Ewigkeit ?

Sendenhorst • 25 Schüler der Zentralen Krankenpflegeschule 
Ahlen haben ihre Ausbildung abgeschlossen. Innerhalb von 
drei Jahren hatten die frisch examinierten Gesundheits- und 
Krankenpfleger aus dem gesamten Kreis Warendorf ihr beruf-
liches Rüstzeug auch im St. Josef-Stift Sendenhorst erworben.

Erfolgreiche Examenskandidaten

Sendenhorst • Regierungs-
präsident Prof. Dr. Reinhard 
Klenke hat am Donnerstag 
insgesamt 41 Lehrer für 40 
Jahre Arbeit im öffentlichen 
Schuldienst des Landes Nor-
drhein-Westfalen geehrt – 
unter ihnen Petra Charlotte 
Helmers von der KVG-Grund-
schule Sendenhorst.

„In den vier Jahrzehnten 
Ihrer pädagogischen Arbeit 
haben Sie nicht nur Wis-
sen vermittelt“, so der Re-
gierungspräsident in einer 

Feierstunde. „In unserer Ge-
sellschaft gibt es kaum eine 
wichtigere, mehr fordernde, 
aber auch so befriedigende 
Aufgabe. Schule hat sich zu 
allen Zeiten neuen Heraus-
forderungen gestellt. Und 
jetzt kommt die Aufgabe 
hinzu, Zuwanderern bei der 
Integration zu helfen, indem 
ihnen Sprachkenntnisse ver-
mittelt werden. Lehrer kann 
man nur aus Überzeugung 
sein: Man braucht Ideen, Ide-
alismus, Mut und Geduld.“

„Ideen, Idealismus,
Mut und Geduld“

Regierungspräsident ehrt 41 Lehrer
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Pfarrfest: 7556 
Euro Erlös

Albersloh • Das Pfarrfest 
Anfang September hat viele 
Menschen auf der Wiemho-
ve zusammengeführt. Etli-
che Gruppen und Vereine 
haben sich an den ganz un-
terschiedlichen Ständen mit 
eingebracht. Andere haben 
Kuchen gebacken oder Sa-
chen für die Verlosung bereit-
gestellt. Nachdem alle Rech-
nungen bezahlt sind, steht 
fest, dass der Reinerlös mit 
7556,25 Euro um fast 1300 
Euro über dem Ergebnis des 
Pfarrfestes im Jahr 2013 liegt. 
Mit einem Drittel werden die 
beiden Kirchbauprojekte in 
Indien des Heimatbistums 
von Pfarrer Antony und des 
Ordens von Pater Babu un-
terstützt. Mit dem zweiten 
möchte die Pfarrgemeinde 
die Flüchtlingsarbeit vor Ort 
fördern. Das letzte Drittel soll 
für Aufgaben in der Pfarrge-
meinde verwendet werden.

Immer frisch auf den Tisch

Wir
bringen
Ihre 
Nudeln
auf den
Tisch

Effektive Anzeigenwerbung hilft Ihnen 
mehr Absatz zu erzielen - Wir beraten Sie!

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Sendenhorst • Bis zu 
300 Schüler können nun 
gleichzeitig mit Essen 
versorgt werden: Stolz 
präsentieren die Verant-
wortlichen der Montes-
sori-Sekundarschule ihre 
neue Küche.

Und die beinhaltet sogar ein 
„Vario-Cooking Center“. Ver-
schiedene Funktionen in nur 
einem hocheffizienten Gerät. 
„Kochen, Braten, Frittieren, 
Garen oder Konfieren sind 
damit möglich“, freut sich 
Schulleiterin Bettina Beim-
diek über das erfolgreiche 
Engagement von Schulträger 
und Förderverein.

Weil wenig Raum zur Verfü-
gung stand, hatte der Schul-
träger nach einer multifunk-
tionalen Lösung gesucht. Die 
Vorteile der Technologie sind 
offensichtlich: weniger Platz-
bedarf und geringere Kosten 
bei Strom, Wasser und sogar 
Wareneinsatz einerseits so-
wie höhere Leistungsfähig-
keit und Flexibilität anderer-
seits. 75 000 Euro investierte 
die Montessorischule in die 
Küche, die zusätzlich mit 
einer selbstreinigenden Spül-

vorrichtung, einer Salattheke 
und einem Kühlhaus ausge-
stattet ist. Derzeit nehmen 
105 Schüler am Mittagessen 
teil, bis zu 300 könnten nun 
versorgt werden.

Die Volksbank hat 5000 
Euro für die Küche bereitge-
stellt. Die Spende, die Filial-
leiter Bernd Petry der Schul-
leitung, dem Schulträger 

und dem Förderverein über-
brachte, ist ein wesentlicher 
Beitrag zur Finanzierung. 
Doch auch die Eltern sind 
in das Projekt eingebunden. 
Auf einer Versammlung war 
beschlossen worden, dass für 
jedes Kind monatlich 5 Euro 
gezahlt werden.

Köchin Alexandra Spieker 
startet an jedem Schultag 

zum Unterrichtsbeginn mit 
ihrer täglichen Vorberei-
tung. Unterstützung erfährt 
sie durch Marion Kleinhans. 
Aus zwei Menüs können die 
Schüler täglich wählen. Für 
die Essenszeiten im Speisera-
um der Schule gibt es zwei 
Zeitangebote. Für Schulleite-
rin Beimdiek ist übrigens die 
Salattheke das Highlight.

Die Montessori-Sekundarschule Sendenhorst hat jetzt eine moderne, leistungsstarke Küche

Diese Küche ist ein Multitalent, vorgestellt vom Schulträger mit 
Michael Kintrup (Vorsitzender, v.l.), Gerhard Bröcker (Vorstand) 
und Ralf Schiwy (Geschäftsführer) sowie Schulleiterin Bettina 
Beimdiek, Köchin Alexandra Spieker, Martina Lackmann (Vor-
sitzende Förderverein) und Bernd Petry (Volksbank).       Foto: pr

Bibelstunde
für Kinder

Albersloh • Die Evangelische 
Kirchengemeinde Wolbeck, 
zu der der Gemeindeteil 
Albersloh gehört, lädt alle 
Grundschüler zu einem Kin-
derbibelnachmittag an die-
sem Sonntag, 27. September, 
ab 15 Uhr in die Christuskir-
che Wolbeck ein. Das The-
ma lautet: „Auf der Flucht“. 
Anschließend findet ab 17 
Uhr ein Familiengottesdienst 
statt, zu dem natürlich auch 
diejenigen eingeladen sind, 
die nicht an dem Bibelnach-
mittag teilnehmen. Am Sonn-
tagmorgen findet dann kein 
Gottesdienst statt.

Bei der Muko 
geht‘s rund

Sendenhorst • Bei der Muko 
geht es wieder rund im „Ka-
russell“. Das Angebot ist kon-
zipiert für Kinder ab sechs 
Jahren, die unterschiedliche 
Instrumente ausprobieren 
möchten. Die Kurse für ma-
ximal acht Kinder gehen über 
14 Einheiten je 45 Minuten, 
kosten 127,70 Euro und fin-
den freitags statt. Am 23. Ok-
tober startet um 15 Uhr ein 
neues „Karussell“, in dem 
noch Plätze frei sind. An-
meldung und Infos unter Tel. 
(02526) 3782, E-Mail: info@
muko-sendenhorst.de.

Sendenhorst • Die Ausstel-
lung der historischen Spiel-
steine im Kommunalforum 
ist zu Ende. 180 Besucher 
konnten begrüßt werden.

180 Besucher
bei Ausstellung
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Schachfreunde
feiern Heimsieg
Drensteinfurt • Die erste 
Mannschaft der Schach-
freunde Drensteinfurt hat im 
vorgezogenen Ligaspiel den 
SK Dülmen II mit 4,5:3,5 
bezwungen und sich damit 
nach der 1:7-Niederlage ge-
gen Hiltrup rehabilitiert. 
„Mit einer herausragenden 
Mannschaftsleistung haben 
wir einen der nominell stär-
ksten Gegner der Bezirksliga 
in die Knie gezwungen und 
knapp, aber völlig verdient 
gewonnen“, so Daniel Till-
korn. 
SFD I: Bröker (0), K. Leuckert (0,5), The-
isinger (0,5), Tillkorn (0,5), Fischer (0,5), 
Jost (1), Korbeck (0,5), Elkendorf (1)

Daniel 
Jost
gewann.
Foto: pr

Spitzenleistungen in der Dressur
Reiten: Vier Siege des RVR beim Turnier in Albersloh / Weber gewinnt im benachbarten Hiltrup

Rinkerode • Zahlreiche 
RVR-Aktive waren auf den 
Turnieren im benachbarten 
Hiltrup und Albersloh un-
terwegs. Die beeindruckende 
Erfolgsserie hielt an. Viele 
Reiter nutzen diese Turniere 
alljährlich als letzten Test vor 
den Kreismeisterschaften des 
Kreisreiterverbandes Waren-
dorf, die an diesem Wochen-
ende in Ostenfelde-Vornholz 
anstehen. Der RV Rinkerode 
wird dort jeweils ein Team 
in der Mannschaftskreismei-
sterschaft und dem U16-Cup 
stellen.

Luca Peveling und „Rock‘s 
Racoon“ präsentierten sich 
in einer Springpferdeprüfung 
der Klasse A** von ihrer be-
sten Seite und sicherten sich 
mit der Wertnote 8,2 den 
Sieg. Außerdem freute sich 
das Paar über den sechsten 
Platz in einer Stilspringprü-
fung der Klasse A (7,6). In der 
Dressur gab es drei Siege für 
Rinkeroder Reiterinnen. Sil-
ke Richter siegte mit „Rhu-
dy“ in einer Prüfung der 
Klasse L (7,5). Die A-Dressur 
entschied Gaby Beckamp mit 
„Rising Sun“ und der Wert-
note 8,3 für sich. Lea Rieping 
freute sich mit ihrem Pony 
„Mr. Nugget“ in einer wei-
teren Abteilung über den 
vierten Platz (7,3). Außerdem 
siegte Lisanne Schlieper mit 
„Franzi“ in einer Dressurrei-
terprüfung der Klasse E (7,8).

Sophie Richter sammelte 
mit „Capitano“ gleich vier 

Platzierungen. In einer Dres-
surreiterprüfung der Klasse A 
belegte das Paar mit der Wert-
note 7,0 den sechsten Platz. 
Außerdem sicherte es sich 
in einem L-Springen Rang 
sechs sowie in Stilspring-
prüfungen der Klasse A (7,9) 
und der Klasse L den fünften 
Platz (7,5). Ihre Schwester 
Hannah Richter belegte mit 
ihrem Pony „Nala“ in der 
Stilspringprüfung der Klasse 
L Rang neun (7,2) und freute 
sich in einer Springprüfung 
der Klasse A über Silber.

Nicole Lechtermann stellte 
„Thalia Noir“ vor und plat-
zierte sich in einer Spring-
prüfung der Klasse A** auf 
dem Silberrang und in einer 
Stilspringprüfung der Klas-
se L an neunter Stelle (7,5). 
Anja Lechtermann hatte ihre 

beiden Pferde „Cativa“ und 
„Come Cie“ gesattelt. Mit 
„Cativa“ sicherte sie sich in 
einer Springpferdeprüfung 
der Klasse M den vierten 
Platz (7,6) und in der Stil-
springprüfung der Klasse L 
den fünften (7,8). Mit Erfolgs-
pferd „Come Cie“ freute sie 
sich über den vierten Platz 
im M*-Springen.

Lea Scheffer zeigte mit 
„Power Point GD“ in einer 
Springprüfung der Klas-
se A* eine schnelle Runde 
und sicherte sich die sil-
berne Schleife. Jule Weber 
stellte „Lancelot GD“ in ei-
ner Springpferdeprüfung 
der Klasse A vor und wurde 
Fünfte. Im „Jump and Run“ 
waren die RVR-Reiterinnen 
besonders aktiv. Hannah 
Richter belegte mit ihrem 

Partner den dritten Platz vor 
Celine und Cedric Nees auf 
Rang fünf, Anja Lechtermann 
auf Platz acht und Jolina 
Hornert und Lioba Kruth auf 
Rang elf.

In einem Reiterwettbewerb 
platzierte sich Franziska 
Gemmeke mit „Debüt“ an 
zweiter Stelle (7,6), gefolgt 
von Celine Nees mit „D‘Arta-
gnan“ und Jolina Hornert mit 
„Britania“ auf Rang drei (7,4) 
und Annika Bullermann mit 
„Dancer“ auf Rang fünf (7,2). 
In einer weiteren Abteilung 
belegte Charlotte Voß mit 
„Shadow“ den vierten Platz 
(7,1), gefolgt von Carlotta 
Tietjen mit „Bonito“ auf dem 
fünften (7,0). Ähnlich erfolg-
reich war der Nachwuchs im 
Springreiterwettbewerb. Car-
lotta Tietjen freute sich über 
den Silberrang (7,7), vor Lio-
ba Kruth mit „E.T.“ auf Platz 
sieben (7,3) und Helena Reh-
baum auf Rang acht (7,2).

In Hiltrup vertrat Linus Sur-
mann mit „Ghandy“ erfolg-
reich die Farben des RVR. 
Im Springreiterwettbewerb 
(7,4) und im Reiterwettbe-
werb (7,3) belegte er jeweils 
den Bronzerang. Jule Weber 
nahm mit zwei Pferden teil. 
Mit „Lacoste GD“ siegte sie 
in der Springprüfung der 
Klasse L mit Siegerrunde 
und belegte mit „Pontemiro“ 
den fünften Platz. Flemming 
Kreckel siegte mit „Donner-
hall‘s Dark Beauty“ in einem 
Reiterwettbewerb (7,7).

Der Nachwuchs des RV Rinkerode platzierte sich im
Reiterwettbewerb: (von links) Annika Bullermann, Celine

Nees, Jolina Hornert und Franziska Gemmeke. Foto: pr

RVA-Reiter
gehen auf Jagd

Albersloh • Der RV Albers-
loh lädt alle Reiter des Ver-
eins und der benachbarten 
Vereine zum alljährlichen 
Herbstausritt ein. Am Sams-
tag, 3. Oktober, treffen sich 
die Teilnehmer um 10.30 Uhr 
an der Reithalle. Von dort aus 
geht es in unterschiedlichen 
Gruppen zur „Hexenkuhle“ 
inmitten der Hohen Ward. 
Eine Gruppe Radfahrer wird 
sich ebenfalls auf den Weg 
machen. Nach einem Um-
trunk, gesponsert von den 
Vorjahresfuchsmajorinnen 
Annemarie Thomas und 
Linn Hoger, wird der Ausritt 
und die Radtour zum Hof Fry 
(West I Nr. 7) fortgesetzt. Dort 
verwöhnen die Mitglieder des 
Festausschusses die Teilneh-
mer mit einer Suppe, Schnit-
zelbrötchen und Getränken. 
Nach dem Mittagessen steu-
ern alle gegen 14.40 Uhr mit 
einem Ritt durchs Dorf die 
Reithalle Albersloh an. Dort 
findet das Fuchsschwanz-
greifen statt. Alle Kinder 
werden zu Reiterspielen ein-
geladen. Im Anschluss lädt 
der Festausschuss alle Reiter, 
Fahrradfahrer, Freunde und 
Sponsoren des Reitsports 
zum gemütlichen Ausklang 
in den Aufenthaltsraum der 
Reithalle ein. Neben einem 
kleinen Imbiss möchten die 
Verantwortlichen die neuen 
Fuchsmajore ehren und die 
erfolgreiche Turniersaison 
feierlich abschließen.

Die erste Mannschaft der SVD-Bouleabteilung „Klack ‚09“ tritt an diesem Sonntag in Löhne-Gofeld 
zum 4. und letzten Spieltag der Saison an. Das Team um Spielführer Christoph Semptner hat in der 
Bezirksklasse B schwierige Aufgaben vor der Brust. Zunächst geht es gegen Burgsteinfurt II, das nur 
einen Platz hinter den Drensteinfurtern auf Rang sechs der Tabelle steht. Sollte diese Partien gewonnen 
werden, ist der Klassenerhalt perfekt. In der letzten Begegnung wartet mit Delbrück ein dicker Brocken 
auf den SVD, denn der Kontrahent belegt mit 6:1 Punkten Platz eins und ist punktgleich mit den Teams 
aus Ibbenbüren und Lemgo. Ein Erfolg gegen Drensteinfurt könnte für Delbrück den Aufstieg in die Be-
zirksliga bedeuten. Gespielt werden pro Begegnung zwei Tripletten und drei Doubletten. Mit Semptner 
fahren Alfons Hunsteger, Peter Dahlmann, Wilfried Vorlop und Manfred Pankok (Bild) nach Löhne. Neu 
im Team ist Kalle Rauber, der Matthias Semptner vertritt. 	 Foto: pr

Letzter
Spieltag
in Löhne

2. Kreisklasse: SV Arminia 
Appelhülsen III – SV Dren-
steinfurt: 3:9. Mit dem dritten 
Sieg im vierten Saisonspiel 
haben sich die Tischten-
nis-Herren des SVD vorerst 
in der Spitzengruppe der 
Liga festgesetzt. In Appelhül-
sen, deren dritte Mannschaft 
die dritte Niederlage kassier-
ten, kamen die Stewwerter 
zu einem souveränen Erfolg 
und gehen wohl als Tabel-
lenvierter in die vierwöchige 
Spielpause. Magnus Losinz-
ky/Michael Müller (3:1) und 
Volker Schydlo/Manuel Lo-
sinzky (3:2) fuhren zu Be-
ginn zwei Erfolge ein, Jürgen 
Zinselmeier/Marco Finke 
mussten sich dem Spitzen- 
doppel der Gäste klar mit 0:3 
geschlagen geben. Am obe-
ren Paarkreuz gaben Magnus 
Losinzky und Müller jeweils 
eine ihrer Partien gegen Ap-
pelhülsens herausragende 
Nummer eins, Lennard Rich-
ter, ab. Ein wiederum starker 
Zinselmeier mit zwei Siegen 
sowie Finke, Schydlo und 
Manuel Losinzky fuhren die 
weiteren Zähler ein.

SVD setzt
sich oben fest
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Drensteinfurt/Senden-
horst • Die Voltigierabtei-
lung des RV Sendenhorst 
trug die Vereinskreismei-
sterschaften im Voltigie-
ren des Kreises Warendorf 
aus. Die Drensteinfurter 
Voltis waren gleich mit 
vier Teams vertreten. 

Die zweite Mannschaft star-
tete in der Leistungsklasse A. 
Die Mädchen waren mit der 
Pflicht zufrieden. Allerdings 
lief es in der Kür nicht so gut, 
durch die Nervosität unter-
liefen kleine Patzer und ein 
Sturz, der ohne Folgen blieb. 
Die RVD-Voltis kämpften sich 
aber tapfer durchs Programm 
und gewannen die Prüfung 
mit der Wertnote 5,029, da 
die beiden anderen Teams 
nicht antraten. Wie gewohnt 

voltigierten die Mädchen auf 
„Paso Doble“ und wurden 
von Eva Hanewinkel vorge-
stellt sowie von Beatrix Dön-
nebrink begleitet. Ann Kristin 
Hellwig, Nele Baumhögger, 
Maren Wernsmann, Johanna 
Stöppler, Larissa Schulz, Mara 
Beuse, Pauline Peters und 
Emma Menne voltigierten.

Am zweiten Turniertag ging 
es für den Nachwuchs um die 
Meisterschaft. Dorothee Wie-
welhove und Alena Beuing 
starteten mit „Sam Hawkins“ 
und der dritten Mannschaft 
des RVD. In der Abteilung Ga-
lopp-Schritt-Schritt  belegten 
sie mit der Wertnote 4,656 
den zweiten Platz. Zu dieser 
Gruppe gehörten Elisa Süßel-
beck, Katharina Merschhoff, 
Malin Münstermann, Melina 
Glade, Malina Fißmer, Lydia 

Kettermann, Nele Wolters, 
Sina Föcker und Lynn Sun-
trup. Den fünften Rang hol-
te sich das Team IV mit der 
Wertnote 5,484. Die Dren-
steinfurterinnen starteten auf 
„Paso Doble“ in der Abtei-
lung Galopp-Schritt. Vorge-
stellt wurden Alina Wagner, 
Sophia Herrgesell, Pia Krö-
ger, Carlotta Ackermann, 
Nora Linnebank, Leonie 
Wagner, Clara Platte, Leonie 
Neuheuser, Marie Sülteme-
yer und Rebecca Hank von 
Kordula Wernsmann, Helfe-
rin war Katharina Mette.

Die Überraschung des Ta-
ges gelang aber den jüngs-
ten Teilnehmerinnen aus 
Stewwert. Sie traten in der 
Prüfung Schritt-Schritt Mini 
gegen Oelde und Senden-
horst  an und gewannen 

mit der Wertnote 4,777. Die 
RVD-Mädchen Annika Ger-
kamp, Lenia Vögeling, So-
phia Saloha, Marleen Laer-
busch, Inga Schwippe, Joy 
Lenz und Charlotte Platte 
zeigten zum ersten Mal eine 
Doppelkür und überzeugten. 
Auch sie voltigierten auf 
„Sam Hawkins“ und wur-
den von Kordula Wernsmann 
und Dilay Senol vorgestellt.

Das Junior-Team konnte 
krankheitsbedingt nicht an 
der Meisterschaft teilneh-
men. Jede Platzierung wurde 
nach einem Punkteschlüssel 
berechnet und ergab für die 
vier Mannschaften aus Dren-
steinfurt ein Gesamtergebnis 
von 38 Zählern. Damit be-
legte der RVD hinter Senden-
horst den zweiten Platz in 
der Kreiswertung.

SG Sendenhorst

Samstag
• Herren II – TSV Ladbergen II, 19.15 Uhr 
• wJC – JSG Havixbeck/Roxel, 14.45 Uhr 
• HSG Gremmendorf/Angelm. – gemischte 
E-Jugend – DJK Sparta Münster, 13.45 Uhr

Sonntag
• SG HF Reckenfeld/Greven III – Herren III, 
15.45 Uhr 
• ASV Senden II – mJB, 12 Uhr 
• wJB – JSG Sassenberg/Greffen II, 16.15 Uhr 
• wJD – SC DJK Everswinkel – TSV Ladber-
gen, 13.30 Uhr

H a n d b a l l

Gymnastik für 
die Wirbelsäule

Rinkerode • Die Winterwir-
belsäulengymnastik des SVR 
startet wieder am 13. Okto-
ber. Zehn Termine finden 
dienstags von 17.40 bis 18.40 
Uhr in der alten Sporthalle 
in Rinkerode statt. Das letz-
te Treffen ist am 15. Dezem-
ber. Die Kosten betragen für 
SVR-Mitglieder 10 Euro und 
für Nicht-Mitglieder 15 Euro. 
Die Fortsetzung der Wirbel-
säulengymnastik mit zehn 
weiteren Terminen beginnt 
am 12. Januar. Vorkenntnisse 
sind keine erforderlich, der 
Kurs soll Rückenbeschwer-
den vorbeugen und Muskeln 
aufbauen. „Der Erfolg ist da-
bei immer schnell zu spü-
ren“, so Kursleiterin Marion 
Fabian. Mitbringen sollten 
die Teilnehmer eine Matte 
und ein Handtuch. 

Jüngsten gelingt Überraschung
Voltigieren: Drensteinfurt bei den Kreismeisterschaften hinter Sendenhorst auf Platz zwei

Die dritte und vierte Mannschaft des RV Drensteinfurt mit den Pferden „Paso Doble“ und „Sam Hawkins“ sowie den
Trainern und Helfern Dorothee Wiewelhove, Alena Beuing, Birgit Mette, Katharina Mette und Kordula Wernsmann. Foto: pr

HSG-Damen müssen nachlegen
Handball: Beim punktgleichen TSV Ladbergen / Herren bei sieglosen Ibbenbürenern

Frauen, Bezirksliga 3: TSV 
Ladbergen – HSG Asche-
berg/Drensteinfurt (Sams-
tag, 18.30 Uhr). Ist bei der 
HSG-Damenmannschaft jetzt 
der Knoten geplatzt? Nach 
den beiden Niederlagen zum 
Auftakt konnte die Spielge-
meinschaft zuletzt doppelt 
punkten. Nun muss sie nach-
legen.

Eigentlich hat das Team von 
Katja Hollenberg am Samstag-
abend in Ladbergen eine gute 
Chance. Die Gastgeberinnen 
sind nämlich genauso wie 
die HSG mit zwei verlorenen 
(beim SC Falke Saerbeck und 
beim SuS Stadtlohn) und ei-
ner gewonnenen Partie (ge-
gen den TB Burgsteinfurt II) 
gestartet. Somit könnte man 
davon ausgehen, dass es ein 
Gegner auf Augenhöhe ist. 
Dennoch plagt sich Hollen-
berg in dieser Woche wieder 

mit vielen personellen Aus-
fällen rum. Neben Hannah 
Kock und Nadine Vogelsang 
fehlt definitiv auch Maria 
Sesler. Zudem steht ein Fra-
gezeichen hinter dem Ein-
satz von Kerstin Hartmann. 
Mehrere Stammspielerinnen 
stehen also nicht zur Verfü-
gung. Die Gäste aus Asche-
berg/Drensteinfurt müssen 

versuchen, die Ausfälle zu 
kompensieren und das Beste 
rauszuholen.

Männer, Bezirksliga 3: Ib-
benbürener SpVg II – HSG 
(Sonntag, 17 Uhr). Sechs 
Punkte aus drei Spielen – das 
ist die sehr gute Bilanz der 
ersten Herrenmannschaft. 
Die Spielgemeinschaft ist 

aber nicht das einzige Team, 
das einen so erfolgreichen 
Start in die Saison hingelegt 
hat.

Auch die DJK Eintracht Hil-
trup und die HSG Hohne/
Lengerich haben die ersten 
drei Partien gewonnen und 
stehen noch vor der HSG. 
Umso höher sollte die Moti-
vation sein, auch die Zweit-
vertretung der Spielverei-
nigung aus Ibbenbüren zu 
schlagen. Obwohl die Gast-
geber den Start mit zwei ver-
lorenen Spielen und einem 
Remis verpatzt haben, sollte 
sein Team den Aufsteiger 
aus der Kreisliga nicht unter-
schätzen, so HSG-Coach Vol-
ker Hollenberg. „Wir haben 
den nötigen Respekt und das 
ist auch gut so“, sagt er. Am 
Sonntag steht voraussicht-
lich der gesamte Kader zur 
Verfügung. • mt

Hannah
Kock fehlt.

Foto:
Tillmann

Wo führt
Weg hin?

SG-Handballer
Bezirksliga 2: TuS Brock-
hagen II – SG Sendenhorst 
(Samstag, 19.15 Uhr). Vor 
einem richtungsweisenden 
Spiel stehen die Handbal-
ler der SG heute. Am 3. 
Spieltag treten sie bei der 
zweiten Mannschaft des 
Landesligisten Brockhagen 
im Ortsteil von Steinhagen 
(Kreis Gütersloh) an. Sen-
denhorsts Coach Ingo Zoppa 
hofft, dass sein chronisch 
auswärtsschwaches Team in 
der Fremde nachlegt. Sollte 
die SG gewinnen und den 
dritten Sieg im vierten Spiel 
feiern, würde sie sich vor 
der dreiwöchigen Pause we-
gen der Herbstferien oben in 
der Tabelle festsetzen. Sollte 
sie verlieren, müsste sie sich 
fürs Erste mit einem Platz im 
tristen Mittelfeld zufrieden 
geben. Die Reserve des TuS 
startete mit einer deutlichen 
Niederlage beim TuS Spenge 
III und einem hauchdünnen 
Heimerfolg gegen die SG 
Neuenkirchen-Varensell. Zu-
letzt gab es ein 21:23 bei Riet-
berg-Mastholte. • mak
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Fortuna Walstedde
Samstag

• Westfalia Vorhelm – G-Jugend, 11 Uhr
• F2 – Ahlener SG II, 11 Uhr
• SpVg Beckum – F1, 13.15 Uhr
• E2 – DJK Vorwärts Ahlen II, 11 Uhr
• Rot Weiss Ahlen – E1, 10 Uhr
• C-Jugend – SuS Ennigerloh, 14.30 Uhr
• Mädchen – SpVg Oelde, 16 Uhr
• SG Enniger/Vorhelm – A-Jugend, 17 Uhr
• SSV Hamm Ü32 – Alte Herren, 17.15 Uhr

F u ß b a l l

Endspurt 
der Saison

Albersloh • Die Sommer-
saison der GWA-Tennisab-
teilung neigt sich dem Ende 
entgegen. An diesem Samstag 
findet auf der Anlage an der 
Adolfshöhe ab 14 Uhr der 
Endspieltag der Vereinsmei-
sterschaften statt. „Was viele 
spannende und hart um-
kämpfte Partien der knapp 
30 Teilnehmer angedeutet 
haben, soll nun seinen Gipfel 
finden“, teilt die Abteilung 
mit. Alle Tennisbegeisterten 
sind eingeladen, die Finals 
in gewohnt familiärer Umge-
bung bei Kaffee und Kuchen 
zu verfolgen. Am Abend 
öffnet die Abteilung noch 
einmal die Tore für das all-
jährliche Sommerfest. Dieses 
Jahr ist das Motto: „Typisch 
deutsch.“ Alle erwachsenen 
Mitglieder sind willkommen. 
In diesem Rahmen werden 
auch die Sieger geehrt.

Fußball: SVR beim direkten Verfolger
Kreisliga A2 Münster: SV 
Bösensell – SV Rinkerode 
(Sonntag, 15 Uhr). Sechs 
Spiele sind absolviert. „Nach 
keinem war ich rundum zu-
frieden“, sagt Bernd Löcke. 
Dennoch ist sich der Trainer 
der SVR-Fußballer si-
cher: „Wir können je-
den Gegner in der Liga 
schlagen, weil wir eine 
sehr gute Offensive ha-
ben.“ Dafür müssten 
seine Jungs aber das „Auf 
und Ab abschalten. Wenn 
wir keine Fehler machen, 
sind wir gut aufgestellt.“

Die Aufgabe in Bösensell 
– der Tabellen-13. trifft auf 
den Zwölften – werden die 
Rinkeroder anders angehen, 
„was die Ausrichtung an-
geht“, kündigt Löcke an. Er 

will aus einer „gestärkten De-
fensive“ agieren lassen. „Das 
Spiel zu machen, kommt uns 
nicht entgegen.“ Der SVB 
liegt zwei Zähler hinter dem 
SVR. Bösensell gelang erst 
ein Sieg in sechs Spielen (8:1 

gegen Davensberg). 
Überraschend war das 
Remis beim Tabellen-
zweiten in Albachten. 
Maximilian Groß hat 
seine Sperre abgeses-

sen und ist ebenso wieder 
dabei wie Kaspars Berzinch. 
Marcel Nollmann (privat 
verhindert), Martin Plöttner 
(krank) und Simon Walbaum 
(Urlaub) fehlen. • mak

• • • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C4: Die zweite Mann-
schaft hat erneut spielfrei.

Auf und Ab
abschalten

Bezirksliga 8: TuS Ascheberg 
– FC Nordkirchen (Sonntag, 
15 Uhr). Die Fußballer des 
TuS haben ein weiteres Derby 
vor der Brust. Trainer Holger 
Möllers hofft auf einen ande-
ren Ausgang als im Duell mit 
Spitzenreiter Senden (0:5). 
Nordkirchen steht mit einer 
Ausbeute von zehn Punkten 
auf dem sechsten Platz und 
wird versuchen, den Tabel-
lenzweiten Ascheberg (zwölf 
Zähler) zu überflügeln.

Möllers rechnet mit einem 
hart umkämpften Spiel. 
„Nordkirchen ist schon eine 

Hausnummer“, schätzt der 
Übungsleiter der Asche-
berger den Gegner ein. Die 
Stammformation aus der 
Vorsaison ist zusammengeb-
lieben, zudem in Marc 
Schwerbrock vom 
Werner SC ein starker 
Spieler hinzugekom-
men. „Nordkirchen 
hat wahrscheinlich 
noch das letzte Derby, das 
wir gewonnen haben, im 
Hinterkopf.“ Möllers setzt 
auf die mannschaftliche Ge-
schlossenheit seiner Jungs.

Personell hat der TuS-

Coach die Qual der Wahl. 20 
Akteure hatte er beim Ab-
schlusstraining. Angreifer 
Dustin Hölscher hat eine gute 
Form und will sein Torkonto 

erhöhen. Verzichten 
muss Ascheberg nur 
auf Torhüter Tobias 
Kofoth (Urlaub). Marc 
Philipps steht wieder 
zwischen den Pfosten.

• • • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B3 Münster: Die zweite 
Mannschaft hat an diesem Wo-
chenende spielfrei, weil sie ihr Aus-
wärtsspiel bei der SG Selm II (5:2) 

bereits vor zehn Tagen absolviert hat. 
Die Partie beim VfL Senden II wurde 
am Dienstagabend beim Stand von 
4:2 für die Ascheberger abgebro-
chen, da das Flutlicht auf einer Seite 
des Platzes ausging.  
• Kreisliga C4: VfL Wolbeck II – TuS 
III (Sonntag, 15 Uhr)
• Frauen, Kreisliga A2 Münster: SV 
BW Aasee – TuS (Sonntag, 15 Uhr). 
Aschebergs Fußballerinnen wollen 
die Spitzenposition behaupten. Dazu 
reicht ihnen wahrscheinlich schon ein 
Remis in Münster, weil Mecklenbeck 
II spielfrei hat. Aasee startete mit 
zwei Siegen und einer Niederlage in 
die Saison. • war/mak

Fußball: TuS erwartet Nordkirchen zum Derby / Frauen wollen an der Spitze bleiben

„Ist schon eine Hausnummer“

Kreisliga A2 Münster: SV 
Davaria Davensberg – SV 
Concordia Albachten (Sonn-
tag, 15 Uhr); Werner SC II 
– Davaria (Donnerstag, 19 
Uhr). Im Heimspiel gegen 
Albachten nehmen Davarias 
Fußballer den siebten Anlauf, 
den ersehnten ersten Dreier 
zu landen. Doch das Unter-
fangen scheint schwierig. 
Mit Concordia stellt sich der 
Tabellenzweite im Waldstadi-
on vor. „Nur über den Kampf 
können wir versuchen, Al-
bachten, das oben angreifen 
will, ein Bein zu stellen“, sagt 
Spielertrainer Tino Grote und 
will sich mit seinem Team 
durchbeißen. Lukas Eickholt 
(verletzt) wird noch länger 
ausfallen. Kai Schäckermann 
ist nach seiner Gehirner-
schütterung noch nicht fit, bei 
Grote ist die Fußverletzung 
wieder aufgebrochen. • war

Fortunen in der Pflicht
Kreisliga A Beckum: For-
tuna Walstedde – FSG Ahlen 
(Sonntag, 15 Uhr). Drei der 
letzten vier Spiele verloren, 
nur Tabellenzehnter und acht 
Punkte hinter dem Spitzen-
reiter: Fortunas Fußballer 
sind alles andere als zufrie-
den mit der Ausbeute.  „Das 
ist definitiv zu wenig, haben 
wir uns aber selbst zuzu-
schreiben“, sagt Eddy Chart. 
Walsteddes Trainer erklärt 
das Duell mit dem Drittletz-
ten zum Sechs-Punkte-Spiel. 
„Es gibt kein Wenn und Aber. 
Wir sind ganz klar in der 
Pflicht. Das muss sich jeder 
verinnerlichen.“ 

Die FSG kassierte zwar 
schon 23 Tore und zuletzt 
drei Niederlagen in Serie, 
unterschätzen dürfe man die 
Ahlener aber nicht, so Chart. 
Schließlich schlugen sie 
Neubeckum und Rot Weiss 
Ahlen II. Außerdem liegen 
sie nur einen 
Zähler hinter 
der Fortuna. 
„In dieser Liga 
kann jeder je-
den schlagen.“ 
Beide Teams standen sich 
bereits im Kreispokal ge-
genüber. Walstedde gewann 
nach einem Rückstand mit 
3:1 gegen die FSG. 

Coach Chart muss weiter 
auf Ansgar Buttermann, Kai 
Northoff  und den letztmals 
gesperrten Thorsten Ernst 
verzichten. Die Einsätze von 
Julian Schilling, Joel Lange, 
Tobias Janssen und Michael 
Post sind fraglich. Doch Chart 
ist nicht bange: „In der Mann-
schaft steckt Potenzial.“

• • • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C1 Beckum: Fortuna II 
– Ditib Ahlen Spor Kulübü (Sonntag, 
11 Uhr)
• Frauen, Bezirksliga 7: Fortuna – 
SpVg Oelde (Sonntag, 13 Uhr). Sehr 
gute Chancen, dem ersten Sieg gleich 
den zweiten folgen zu lassen, hat der 
Aufsteiger aus Walstedde. Fortunas 
Fußballerinnen bekommen es am 5. 
Spieltag mit dem Tabellenletzten zu 
tun. Oelde verließ den Platz bislang 
immer als Verlierer und hat bereits 18 
Treffer kassiert. Punktet das Team von 
Volker Rüsing erneut dreifach, setzt 
es sich in Mittelfeld ab. • mak

„Kein Wenn
und Aber“

Siebter 
Versuch

Kapitän Vincent 
Sabe (Mitte) will
mit Ascheberg

Tabellenzweiter
bleiben. Foto: pr
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SV Drensteinfurt
Die Alten Herren I spielen am Mitt-
woch, 30. September, gegen den VfL 
Mark. Treffen ist um 18.30 Uhr, An-
stoß um 19 Uhr im Erlfeld.

SV Drensteinfurt

Samstag
• E2 (U11 II) – SG Selm II, 10 Uhr
• SG Selm – E1 (U11 I), 12 Uhr
• E3 (U10) – TuS Ascheberg, 15 Uhr
• F2 (U8) – VfL Sassenberg, 10 Uhr
• TuS Hiltrup III – D2, 10 Uhr
• D3 – TuS Hiltrup IV, 11 Uhr
• D1 – SV Rinkerode, 12.15 Uhr
• U11-Mädchen – SG Sendenhorst, 11 Uhr
• Werner SC – U13-Mädchen, 12.15 Uhr
• DJK GW Albersloh – C1, 12.45 Uhr
• U15-Mädchen JSG Drensteinfurt/Albers-
loh – TuS Hiltrup, 14.30 Uhr
• Westf. Kinderhaus – U9-Mädchen, 15 Uhr

Sonntag
• B2 – DJK GW Amelsbüren II, 10.30 Uhr
• DJK GW Albersloh – B1, 10.30 Uhr
• A1 – DJK GW Amelsbüren, 10.30 Uhr

F u ß b a l l

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• Werner SC II – U10: 12:1. Tor-
schütze: Stephan Popov (Foto links). 
Keine Chance hatten die E-Junioren 
beim Tabellenzweiten. Dem SVD ge-
langen zwei Pfostentreffer und am 
Ende zumindest das Ehrentor.

Drei Siege
in fünf Tagen

Drensteinfurt • In guter Form 
sind die Alten Herren II der 
SVD-Fußballabteilung. Das 
Team von Trainer Heinz-Die-
ter Heinrich feierte innerhalb 
von fünf Tagen drei Testspiel-
siege. Zunächst gab es einen 
5:2-Erfolg beim TuS Alte-
heide in Unna. Ingo Hörsting 
(3), Tobias Volkmar und Ale-
xander Vukomanovic trafen. 
Nicht den Hauch einer Chan-
ce ließen die Drensteinfurter 
der gastgebenden SG Telgte. 
Beim 14:0 erzielten Bernd 
Drepper (6), André Weißen 
(2), Jens Wagner (2), Vukoma-
novic (2) und Hörsting (2) die 
Tore. Am Mittwoch setzten 
sich die AH II knapp, aber 
verdient mit 2:1 bei der DJK 
GW Albersloh durch. Wagner 
und Hörsting waren erfolg-
reich. • mak

Foto: pr

Rechtzeitig vor der Eröffnung 
des in frischen Farben leucht-
enden Vereinsheimes des SV 
Drensteinfurt am Freitag, 2. Ok-
tober, im Sportzentrum Erlfeld 
freute sich dessen Geschäftsfüh-
rer Uwe Heinsch (rechts) über 
ein ganz besonderes Geschenk. 
Volksbank-Filialleiter Peter Sap-
hörster brachte ihm ein deko-
ratives Vereinsschild in Edelrost 
mit, hergestellt in der Rost-
schmiede Drensteinfurt. Im Ver-
einsheim, das in den vergange-
nen Wochen frisch gestrichen 
und mit einer neuen Theke und 
neuer Bestuhlung ausgestattet 
wurde, hält auch ein neuer Päch-
ter Einzug. 24 Sitzplätze sind 
vorhanden. „Mitglieder, Sport-
ler, Gäste und auch Zuschauer 
sind dort herzlich willkommen“, 
betont Heinsch – und das nicht 
nur zu den Spielen der ersten 
Mannschaft. Auch über eine 
Küche verfügt der SVD. Kleine 
Speisen gehören daher eben-
falls zum Angebot.	 Foto: pr

Vereinsheim vor Eröffnung

Fußball: Bei Sieg gegen die WSU wäre SVD „komplett im Soll“ / Logermann und Heinsch zurück
Bezirksliga 7: SV Dren-
steinfurt – Warendorfer 
SU (Sonntag, 15 Uhr). Acht 
Punkte aus sechs Spielen 
– die Fußballer des SVD 
haben einen durchwach-
senen Saisonstart hinge-
legt. Noch größer ist der 
Unterschied zwischen An-
spruch und Wirklichkeit 
allerdings beim Gegner 
aus Warendorf.

Die von Oliver Glöden, einem 
Ex-Zweitliga-Spieler, trai-
nierte WSU wartet nach sechs 

Spieltagen noch auf den er-
sten Sieg und steht mit drei 
Punkten auf dem vorletzten 
Tabellenplatz. „Sie erwischen 
jedes Jahr einen komischen 
Start“, sagt Drenstein-
furts Trainer Ivo Koloba-
ric über die Warendor-
fer. „Das ist eigentlich 
eine gute und junge 
Truppe“. Kolobaric er-
wartet „kein 08/15-Spiel. Das 
wird bestimmt interessant. 
Wir gehen voll auf Sieg, wer-
den aber nicht komplett auf-
machen, sondern geduldig 

auf Chancen warten.“ Den 
Start mit zwei Siegen, zwei 
Remis und zwei Niederlagen 
hätte Kolobaric „sofort unter-
schrieben“. Sollte der SVD 

gegen Warendorf gewin-
nen, „wären wir kom-
plett im Soll“. In Domi-
nik Heinsch und Oliver 
Logermann, der zurzeit 
eine Ausbildung zum 

C-Trainer absolviert, kehren 
zwei Leistungsträger in den 
Kader zurück. Auch Markus 
Fröchte sowie die A-Junioren 
Nico Weichenhain und Den-

nis Popil stehen wieder zur 
Verfügung. Patrick Günner 
(Studium) fällt zwei Wochen 
aus, Michel Eising und Petar 
Juras fehlen weiterhin. 

• • • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B3 Münster: SVD II – SV 
Concordia Albachten II (Sonntag, 
13 Uhr). Durch das 1:1 im Topspiel 
gegen Spitzenreiter ESV Münster ist 
die zweite Mannschaft auf Platz zwei 
geklettert. Auch am 7. Spieltag steigt 
das Spitzenspiel in Drensteinfurt. Der 
Tabellendritte aus Albachten ist zu 
Gast im Erlfeld. • mak

Kein 08/15-Spiel im Erlfeld

Kreisliga A1 Münster: SV 
BW Beelen – DJK GW Albers-
loh (Sonntag, 15 Uhr). Ein 
freundschaftliches Verhält-
nis verbindet Oliver Gielen 
und Martin Hanskötter, die 
Trainer von Albersloh und 
Beelen. Doch das ruht 
morgen für 90 Minu-
ten. Schließlich geht 
es um wichtige drei 
Punkte. „Wir dürfen 
auf keinen Fall verlie-
ren, sonst sind wir ganz unten 
mit drin“, betont GWA-Coach 
Gielen, der „guter Dinge“ ist 
und ein „heißes Ding“ auf 
dem tiefen Rasenplatz pro-
phezeit. Je nach Spielverlauf  
könne er auch mit einem Un-
entschieden leben.

Um den ersten Auswärts-
sieg zu landen – die Albers-
loher haben in der Fremde 
noch keinen Punkt geholt 

–, werden sie „nach vorne 
spielen und unsere Chancen 
suchen“, so Gielen. Während 
GWA Tabellenzwölfter ist, 
steht der sieglose Aufsteiger 
Beelen auf dem vorletzten 
Platz. Doch Vorsicht: Die 

Blau-Weißen haben 
als bislang einzige 
Mannschaft gegen 
Spitzenreiter Wolbeck 
gepunktet.

Marcel Kirchhoff hat 
wieder trainiert, ob er spielt, 
entscheidet sich kurzfristig. 
Bernd Grenzer war die ganze 
Woche krank und verpasste 
die Einheiten. Niklas Hövel-
mann ist zwei Wochen im 
Urlaub. Gielen hofft auf „14 
gesunde Leute“. • mak

• • • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C4: SG Selm III – GWA II 
(Sonntag, 13 Uhr)

Fußball: GWA zu Gast beim Vorletzten

Freundschaft ruht
für 90 Minuten

Kreisliga A1 Münster: TSV 
Handorf – SG Sendenhorst 
(Sonntag, 15 Uhr). Ungern 
erinnert sich Uli Leifken an 
die Duelle mit Handorf in der 
vergangenen Saison. Zu Hau-
se gab es ein mageres 0:0, in 
Münster eine 1:2-Nie-
derlage. „Die haben uns 
einige Bauchschmer-
zen bereitet“, sagt der 
Coach der SG-Fußbal-
ler und hofft, dass sein 
Team die offene Rechnung 
begleicht. Ein Sieg sei wich-
tig, damit in der Tabelle nach 
oben „kein Abstand entsteht“.

Zurzeit sind die Sendenhor-
ster Dritter und liegen vier 
Punkte hinter Spitzenreiter 
VfL Wolbeck, haben aber 
ein Spiel weniger absolviert. 
Die Handorfer sind Siebter. 
Der TSV, der nur eins der 
vergangenen fünf Spiele ge-

wonnen hat, hat eine ausge-
glichene Bilanz (zwei Siege, 
zwei Remis, zwei Niederla-
gen). In René Bisplinghoff 
und Michael Schulte fehlen 
der SG zwei Stammspieler. 
Beide sind privat verhindert. 

„Mit Robin Lackmann 
im Tor haben wir ei-
nen guten Ersatz“, so 
Leifken über den „ta-
lentierten“ Keeper. 
„Michael wird in der 

Zentrale fehlen.“ Dennis Ort-
mann und Maik Krause keh-
ren in den Kader zurück.

• • • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B2: Handorf II – SG II 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Im Vorspiel tref-
fen die zweiten Mannschaften auf-
einander. Beim sieglosen Schlusslicht 
wollen die Sendenhorster den fünften 
Sieg im siebten Spiel holen und näher 
an die Spitze heranrücken. • mak

Fußball: SG ohne Bisplinghoff und Schulte

Leifken will keine
Bauchschmerzen
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Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

ca. 451.000
vert. Exemplare

Sendenhorst • Vier Verletzte 
und 10 000 Euro Sachscha-
den sind die Bilanz eines 
Verkehrsunfalls, der sich am 
Mittwoch gegen 14.45 Uhr 
auf der Beckumer Straße 
in Ahlen ereignet hat. Ein 
30-jähriger Sendenhorster 
war mit seinem Auto Rich-
tung Innenstadt unterwegs. 
Auf der Straße hatte sich ein 
Rückstau gebildet. Der Sen-
denhorster fuhr mit seinem 
Renault Twingo auf das letzte 
Fahrzeug auf und schob die-
ses auf den nächsten Wagen. 
Bei dem Unfall wurden in 
den Fahrzeugen insgesamt 
vier Personen im Alter von 
vier, 29, 30 und 45 Jahren 
leicht verletzt. Sie wurden 
zur Behandlung ins Kranken-
haus gebracht.

Aus dem Polizeibericht

Zusammenstoß mit Elfjähriger
Sendenhorst • Zwei Personen verletzten sich am Mittwoch 
gegen 8 Uhr bei einem Verkehrsunfall am Westtor leicht. Eine 
elf Jahre alte Radlerin aus Sendenhorst wollte die Straße in 
Höhe Mauritz überqueren. Dabei kam es zum Zusammenstoß 
mit dem Auto einer 25-jährigen Sendenhorsterin. Rettungs-
kräfte brachten beide zur ambulanten Behandlung ins Kran-
kenhaus. Der Sachschaden beträgt 3550 Euro.

Rinkerode • Mehrere Per-
sonen sind am Donnerstag 
Opfer von Enkeltrickversu-
chen geworden. So erhielten 
mehrere Senioren aus Ahlen, 
Beckum, Ostenfelde und Rin-
kerode Telefonanrufe, bei de-
nen der Anrufer um Geld bat. 
Der Täter gab sich sowohl als 
Enkel als auch als Neffe aus. 
Unter dem Vorwand, einen 
Auto- oder Immobilienkauf 
tätigen zu müssen, versuchte 
der Anrufer Geld zu ergau-
nern. Die angerufenen Per-
sonen reagierten richtig und 
legten sofort auf. Die Polizei 
warnt davor, bei Anrufen von 
vermeintlichen Angehörigen 
leichtgläubig zu sein. „In-
formieren Sie die Polizei bei 
verdächtigen Anrufen über 
den Notruf 110“, heißt es.

Vier Verletzte
bei Unfall

Gauner
am Telefon Kreis Warendorf • Regen und 

nasses Laub sorgen im Herbst 
für gefährlich schmierige 
Straßen. Und ausgerechnet 
in dieser Jahreszeit müssen 
auch die Erntemaschinen auf 
die Felder und verschmutzen 
die Fahrbahnen zusätzlich.

„Wir Landwirte können 
leider nicht verhindern, dass 
die Maschinen mit dem tie-
fen Profil ihrer Reifen den 
wertvollen Ackerboden auf 
die Straße tragen. Wenn es 
dann noch regnet, bildet 
sich ein gefährlicher Film 
auf dem Asphalt“, weiß Her-
mann-Josef Schulze-Zumloh, 
Vorsitzender des Landwirt-
schaftlichen Kreisverbandes. 

Seit vielen Jahren ist dieser 
Zustand den Landwirten ein 
Dorn im Auge. Und vielen 
Verkehrsteilnehmern auch. 
Jetzt haben Kreisverwaltung 
und Landwirtschaft einen 
Weg gefunden, damit die 
Landwirte diese Gefahren-
stellen künftig schnell und 
professionell mit Warnschil-
dern kennzeichnen können.

„Bisher war das Aufstel-
len von Verkehrsschildern 
ausschließlich dem Straßen-
baulastträger vorbehalten. 
Der konnte aber erst reagie-

ren, wenn er von dem be-
treffenden Straßenabschnitt 
Kenntnis bekam“, erklärt 
Landrat Dr. Olaf Gericke. 
Doch mit Einverständnis der 
Behörden, Städte und Ge-
meinden können Landwirte 
nun selbst Verkehrsschilder 
aufstellen und vor verschmut-
zen Fahrbahnen warnen. 
„Das entbindet uns Land-
wirte natürlich nicht von der 
Pflicht, schnellstmöglich die 
Straßen wieder zu säubern“, 
betont der Landwirt. Aber 
solange die Bauern noch mit 
der Maisernte beschäftigt 

sind, dürfen sie die Schilder 
„Verschmutzte Fahrbahn“ 
und bei stark verunreinigten 
Abschnitten zusätzlich das 
Schild „Schleudergefahr“ 
aufstellen. Besorgt haben die 
Landwirte die Verkehrsschil-
der auf eigene Kosten.

Gegenseitige Rücksicht-
nahme ist dennoch unver-
zichtbar. „Wir Landwirte 
müssen die Sicherheit der 
übrigen Verkehrsteilnehmer 
im Blick haben. Aber wir bit-
ten diese auch um Verständ-
nis für unsere Arbeit“, so 
Schulze-Zumloh.

Vor Gefahrenstellen warnen
Maisernte: Landwirte dürfen jetzt selbstständig Schilder aufstellen

Sind zuversichtlich, dass die Schilder die Verkehrssicher-
heit erhöhen (v.l.): Christoph Ingenohl, Hermann-Josef 

Schulze-Zumloh, Landrat Dr. Olaf Gericke und
Dr. Matthias Quas. Foto: pr



Samstag, 26. September 2015 Dreingau Zeitung   13DREINGAU ZEITUNG

STELLENMARKT

Suche Kinderbetreuung für 2 Klein-
kinder in Walstedde. Arbeitszeit i. 
d. R. MO, MI, DO nachmittags, PKW 
erforderlich. Tel. 0177/3889020.  

Zuverlässige Pflege-/ Betreuungshilfe 
für eine ältere Dame ganztags in Rin-
kerode gesucht. Tel. 0152/24928906 

Reinigungskraft in Rinkerode für 
1-Pers.-Haushalt für 3 Std./Woche 
gesucht. Tel. 02538/559 

Haushaltshilfe / Putzfrau gesucht, 
nachmittags, für 8-10 Stunden 
pro Woche, in Drensteinfurt. Tel. 
02508/9933261

Putzfee für Neubau in Drensteinfurt 
gesucht. 0151/67703554 

Stellenangebote

Stellengesuche

Wir suchen zu sofort
Reinigungskräfte (m/w)

in AMELSBÜREN (Hansa Business Park)

· Schlüsselobjekt
· Pkw erforderlich
· auf Steuerkarte
· AZ: Mo.–So. abends

Fa. Amendt

 0 25 04 / 88 96 27-12

Fliesenleger sucht Arbeit. Tel. 
0176/23252649 

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art. Tel. 
01 52/21 64 01 13

Wir suchen für sofort oder später eine

erfahrene
Hauswirtschafterin

in Vollzeit

für einen gehobenen Privathaushalt in Drensteinfurt.

Wenn Sie diese Kritieren erfüllen, würden wir Sie gerne kennenlernen.
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf: ab Montag 28.9.2015 ab 8.00 Uhr 

Telefon 0160-92306140

Sie kennen sich in der Wäschepfl ege sowie im
Umgang mit edlen Materialien aus, sind zuverlässig,

sehr gründlich und gut strukturiert.

Das Zubereiten schmackhafter Mahlzeiten ist für Sie kein Problem. 
Der Besitz des Führerscheins ist von Vorteil.

Wir brauchen
Frische-Power!

für die Fleisch-, Wurst- und 
Käse-Bedienungstheke

Verkäufer/-innen
Wir suchen ab sofort:

in Teilzeit 
( 25-30 Stunden je Woche)

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

oder auch per E-mail an: info@rewe-frenster.de

REWE FRENSTER z. Hd. Herrn Frenster
Bultenstraße 22 ⋅ 59387 Ascheberg

Suchen 
Sie neue 
Mitarbeiter?

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Stellenanzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Kreis Coesfeld • Wie man 
sich für ein Vorstellungsge-
spräch um eine Ausbildungs-
stelle optimal vorbereitet, zeigt 
die Agentur für Arbeit Coesfeld 
in einem Kursangebot am 6. 
und 7. Oktober im Berufsinfor-
mationszentrum (Biz) an der 
Holtwicker Straße in Coesfeld.
 Die Berufsberater Barbara 
Hubert und Frank Rossbach 
zeigen anhand theoretischer 
Tipps und praktischer Übun-
gen, wie man seine Chancen 
auf ein erfolgreiches Vorstel-
lungsgespräch steigern kann. 
Am 6. Oktober um 14 Uhr 
beginnt der Kursus für alle 
interessierten Schüler der Se-
kundarstufe I. Einen Tag spä-
ter, am 7. Oktober, findet die 
gleiche Veranstaltung für die 
Schüler der Sekundarstufe 
II, ebenfalls um 14 Uhr, statt. 
Die Veranstaltungen dauern 
jeweils bis etwa 17 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Die Teilnehmer werden ge-
beten, ihre Bewerbungsun-
terlagen mitzubringen. Diese 
können auch digital auf einem 
USB-Stick gespeichert sein.

Anmeldung erforderlich per 
E-Mail an Coesfeld.BiZ@ar 
beitsagentur.de oder unter Tel. 
(02541) 919125.

Sich richtig
vorstellen
Kursus für Schüler

© Fathema Murtaza

Unsere Teams sind in mehr als 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon und lernen Sie humanitäre Hilfe 
auf höchstem Niveau kennen. Bewerben Sie sich online:  
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten 

Wir suchen qualifizierte Mediziner, techniker und adMinistratoren (M/W),  
die sich Weiter entWickeln Möchten und Mit uns WeltWeite nothilfe leisten. 

ihr neuer arbeitsPlatz

Wir suchen Sie:

Zuverlässige, flexible 

Mitarbeiter/innen 
mit Erfahrung im Servicebereich für unter-
schiedliche Schichtmodelle für unsere moder-
nen Spielhallenbetriebe in Lüdinghausen und 
Sendenhorst.

Info unter:

Telefon 02 09 - 1 77 98 41 oder 
Koester@spieltreff-online.de

(jetzt neu mit 
Automaten-Roulette  
in der Industriestraße 5)

… oder bringen Sie
Ihre Bewerbung einfach per-

sönlich am 2. 10. 2015 in  
Lüdinghausen, Industriestr. 5, 

zur Vorstellung unseres  
neuen Automaten-Roulettes 

vorbei.
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Garten

Frührentner 
übernimmt sämtliche Pflaster- u.  

Gartenarbeiten (Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumfällung,  
Terrassen, Wege, Neuanlagen,  

Ausschachtungen usw.).  
Mit Abtransport und Entsorgung. 

– steuerlich absetzbar – 

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten  

(Hecken- und Strauchschnitt,  
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.

Kleine Firma übernimmt 
sämtliche Gartenarbeiten. 

Gut und günstig! 
Tel. 0151 / 26 97 94 62

Baum/Gartendienst führt aus: Rück/
Heckenschnitt, Rollrasen, Pflastern, 
Zaunbau u.v.m. Tel. 02592/2209386 
od. 0177/3344554

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art. Tel. 
01 52/21 64 01 13 

Kostenlose Abholung von Gefrier-
truhen, Gefrierschränken, Wasch-
maschinen, Metall und Schrott. Tel. 
0151/12302062 

Suche  Akkordeon,    Harmonika u. 
Bergbaulampen. Tel. 0176/80082154 

Kaufe Damen- und Herrenbeklei-
dung - pro blauem Sack 10 - 15 EUR, 
u. Trödelsachen. Tel. 0176/32664576 

Private Haushaltsauflösung im Mo-
nat September vom 05.09. bis 30.09., 
Weihnachtsschmuck, Esszimmer 
rustikal im Landhausstil, exklusiv. 
Ess- und Kaffeeservice, sowie Glas-
objekte z. B. Swarovski & Einzelan-
fertigungen, Fliesenrestposten, HT 
- Rohre, Werkzeuge, Mo-Sa. 10-17 
Uhr, So. 10-16-Uhr, ehem. Fliesen-
center Werne, Hellstr. 10 A, 59368 
Werne. Tel. 0157/ 57 52 89 90 

Aus ehem. Handels- u. Handwerks-
betrieb: Hochw. Büromöbel, Lagerre-
gale (Schwerlastregale). Tel. 02389 / 
402 082 330 od. 0157 / 57 52 89 90  

 

Klavier-/ Keyboardunterricht, erfah-
rener Lehrer erteilt Klavierunterricht 
für Kinder und Erwachsene, kreativ 
und individuell gestaltet von Klassik 
bis Jazz. Tel. 02508/9129.

Unterricht

Verschiedenes 

www.dreingau-zeitung.de

Immobilienmarkt

Ferienhaus

Vermietungen

Gesuche

Nordseeträume / Callantsoog-Nord-
holland - Reetdachferienhaus für 
6 Personen mit Sauna, Kaminofen 
und allem Komfort. Frei 03.10.-
10.10.15 u. ab 31.10.15. Info: www.
ds-unna.de / Mail: dsunna@web.de 
/ 0163/3021952

Solvente Dipl.-Kauffrau mit 2 Kindern 
su. 3-4 Zi-Whg. im Raum Drenstein-
furt zu sofort od. später ca. 80 qm. 
Tel. 01575/9205725

Drensteinfurt, beste zentrale Lage, 3 
Zimmer, Küche, Bad, 76 qm, 380 EUR 
+ Nebenkosten, zum 01.01.2016 zu 
vermieten. Tel. 02508/580

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzei-
tungen 
effektiv und 
günstig 
werben

BEI ANNA
TEL.: 02 51-1 31 25 57

§ §§

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

!!!Asiatische Massagen!!!
& 01 52 - 17 95 93 38

Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: 
donnerstags 16 Uhr

F a m i l i e n a n z e i g e n

geb. Möller

* 22. August 1933   † 24. September 2015

Kondolenzanschrift: Bestattungshaus Martin Schulte, 
48317 Drensteinfurt, Mühlenstraße 3

Sehr traurig, aber voller schöner Erinnerungen
und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von ihr.

Der Tod eines geliebten Menschen 
ist die Rückgabe einer Kostbarkeit, 
die Gott uns nur geliehen hat.           

(Dietrich Bonhoeffer)

Dein Heinz
Marita und Bernd-Josef mit Benedikt, Bastian und Stella
Gabriele und Martin mit Julian, Sabrina und Alexander
und Anverwandte

Anni Nettebrock

Wir beten für unsere liebe Verstorbene am Montag, 28. September 2015, um 19.00 Uhr,
in der Pfarrkirche St. Regina, Drensteinfurt, Kirchplatz.
Wir verabschieden uns von Anni in der heiligen Messe am Dienstag,
29. September 2015, um 13.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina, Drensteinfurt.
Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof Drensteinfurt, Merscher Weg.
Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende zugunsten der 
Deutschen Krebshilfe über das Sonderkonto des Bestattungshauses Martin Schulte, 
Sparkasse Münsterland, IBAN: DE24 4005 0150 0135 6637 30.

Junge Wellensittiche, verschie-
dene Farben, Stck. 10 EUR, Tel. 
02575/977908.

Sie suchen einen kleinen liebenswer-
ten Hund? Darf es auch ein Hund aus 
dem Tierschutz sein? Anfang Okto-
ber können 2 Hunde o. Hündinnen 
(von Tiere in Not Ibiza e. V.) nach 
Greven fliegen. Selbstverständlich 
sind alle Tiere von TINI e. V. geimpft, 
gechipt und kastriert. Schauen Sie 
doch einfach mal unter www.tini-ev.
de oder rufen Sie uns an. Alles Nä-
here gern unter Tel. 0251/314612 od. 
0 25 08/ 9 99 62 72. 

Riesenschnauzer, Pfeffer-Salz, Rü-
den, Geboren am 10.7.2015. www.
von-den-rauhen-Riesen.de; Tel. 
02504/9338929.

Tiere

Notfall! Tierschutzhund Timmy (3 J., 
8,5 kg, 36 cm H) wurde von seinem 
Frauchen verlassen. Das gr. Rudel 
von 45 Hunden in der span. Auf-
fangstation bedeutet für den Kleinen 
allerdings enormen Stress. Daher su. 
wir für ihn dringend ein ruh. Zu-
hause, ohne Katzen, als Alleinhund o. 
zu einem Ersthund. Timmy ist ein an-
genehmer, freundl., kastr., Rüde, der 
sich auch über eine vorübergehende 
Pflegestelle freut. Tel. 02501/25810 
o. 0173/8606116. 

Hähne, mittelgr., bunt, Naturbrut, Tel. 
02387/900202 Drensteinfurt. 

Süße Malteser-Mix-Welpen, nicht 
haarend, Tel. 01 74/5 98 47 89. 

Labrador, silber Tel. 02591/9401543

Ford Ka, BJ. 5/2002, 3-Türer, 60 PS, 
99720 km gelaufen, Euro 4, TÜV und 
AU neu bis 6/2017, Klimaanlage, 
Ganzjahresreifen, grün-metallic, 
kleine Beulen und Roststellen. Ide-
ales Anfängerauto! VP 950EUR Tel. 
01 51/65 44-094.  

Nur 36.000 km, Renault Clio, Bj. 
2002, 58 PS, 3- trg., Scheckheft ge-
pflegt, blau-metallic, 2. Hand, TÜV 
4/17, Inspektion neu, Garagenwa-
gen, 2.250 EUR, Tel. 0 25 71/ 5 61 76. 

VW Polo, blaumetallic, 50 PS, Bj. 1996, 
TÜV 07/17, 150000 km, VB: 690 EUR, 
Tel. 0172/5175186 ab Mo. 07.00 Uhr.

KFZ

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

  

  

TEL. 0 25 26 / 95 16 16
TEL. 0 23 87 / 91 96 50
TEL. 0 25 08 / 999 761

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

BESTATTUNGSHAUS

EIGENE ABSCHIEDS-
RÄUME IN AHLEN, 
WARENDORF, FRECKENHORST 
HOETMAR UND DRENSTEINFURT

Martin Huerkamp, Bestattermeister und 
Thanatologe für den Kreis Warendorf

  

EIGENE ABSCHIEDS-

Thanatologe für den Kreis Warendorf

✔  Vorsorge

✔  Verantwortung

✔  Vertrauen

✔ Huerkamp

„Abschied kann 
auch anders sein.“

GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT

DREINGAU ZEITUNG

Maria 
Holtmann

*09. März 1933

†23. September 2014

Drensteinfurt, im September 2015

am Samstag, dem 03. Oktober 2015, um 
17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in 
Drensteinfurt.

Gegangen bist Du aus unserer Mitte, 
aber nicht aus unserem Herzen.

In stillem Gedenken und dankbarer 
Erinnerung an unsere liebe Verstorbene 
feiern wir das

 erste Jahres-Seelenamt

 Im Namen aller Angehörigen
 Die Kinder

F a m i l i e n a n z e i g e n

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Orchestermitglied

Christian Müller
*18. April 1967

der am 14. September im Alter von 48 Jahren plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Christian war seit der Gründung des Orchesters im Jahre 1978 bis jetzt Posaunist 
in unserem Orchester. Seine Zielstrebigkeit, Verlässlichkeit, Besonnenheit und 

Ausgeglichenheit zeichneten ihn als Musiker und Kameraden aus und machten ihn 
als Menschen so beliebt.

Mit tiefer Bestürzung haben wir die traurige Nachricht vom Tod unseres geschätzten 
Kollegen entgegengenommen.

Mit Christian verlieren wir einen kompetenten und engagierten Musiker. Er wird 
uns allen sehr fehlen.

Unser Mitgefühl gilt seiner gesamten Familie.

Wir werden unserem Christian für immer ein ehrendes Andenken bewahren.

KolpiNg-BlasorChester riNKerode
Rolf Himmelmann

obmann
Claudia Frölich

obfrau
Karl-Heinz Droste
geschäftsführer

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind ein 
Ratgeber für die 
ganze Familie
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kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!

Anzeige_43x30:Layout 1  12.01.11  17:4    
Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46

www.malerbetrieb-feldhoff.de

2 Spalten 80 mm    4 c

Bitte „in schön“ nachbauen

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

SAISONBEGINN
TÄGLICH„EIGENE ROSEN“

Täglich schnittfrisch 
Sträuße,  Gestecke 

und Kränze

Partyservice 
Niess

www.partyservice-niess.de 

Planen Sie rechtzeitig!
Kommunion und 

Konfirmation 2016
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Beratungsstellenleiter Vorname Name
Straße, PLZ Ort
Telefonnummer
E-Mail / Internet

Bild 
einfügen

Beratungsstellenleiterin 
Verena Breul
Lechtermanns Ort 9
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 02538/915 90 65
verena.breul@vlh.de

www.vlh.de/bst/4060

■ Kompetenter 
 Service für 
 Hausgeräte 
 aller Art 
 und Hersteller

■ Beratung und Verkauf 
■ Not- und Störungsdienst 
■ Elektroinstallation

Sunger 17 
48324 Sendenhorst/Albersloh 

Ruf: 0 25 38/15 54

Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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DER NEUE CORSA R-EDITION

z.B. Corsa R-Edition Jubiläumsmodell 1.2 51 kW (70 PS) 3-türig mit Klimaanlage, Parkpilot, Lenkradheizung,

Windschutzscheibe beheizbar, Sitzheizung, Tempomat, Infotainmentsystemmit Freisprecheinrichtungmittels

Bluetooth, USB-Anschluss, City-Servo-Lenkmodus, el. Fensterheber, Colorverglasung, Tagfahrlicht, RDKS, u.v.m.

Der NEUE Corsa steckt voller Hightech-Funktionen und sieht fantastisch aus! Falls Sie noch mehr Gründe brauchen,

den neuen Corsa zu lieben – hier sind drei weitere: ■ Er vernetzt sich kinderleicht mit Ihrem Smartphone.

■ Es macht einfach Spaß, ihn zu fahren. ■ Er hat eines der modernsten und sichersten Assistenzsysteme.

JUBILÄUMSPREIS
1 11.990 €

0,99% SUPER-ZINS

MONATLICH
2
NUR 99€

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission in g/km kombiniert/Effizienzklasse:

4,6-4,5/6,7-6,6/5,4-5,3/126-124/D. Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot als Kurzzeitzulassung.

1
Bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens.

2
Kaufpreis bei Finanzierung 11.990€, Anzahlung 999€, Netto-Darlehensbetrag 10.991€, Laufzeit

37Monate, 36xmonatliche Rate 99€, Schlussrate 7.711€, effektiver Jahreszins 0,99%, gebundener Sollzins 0,99%, ein Finanzierungsbeispiel

der OPEL Bank GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind.

Verkauf · Kundendienst · Finanzierung
Ersatzteile · Leasing · Karosseriearbeiten
Klimaanlagenservice · Mietwagen

59387 Ascheberg (An der B 58)
Tel. (02593) 78 94
Fax (02593) 6599
www.autohaus-rosendahl.de

Autohaus
Rosendahl

Abschleppdienst Tag + Nacht 01 71 4 60 65 46

25 x CORSA ZUM JUBILÄUMSPREIS!

Helfen Sie, damit 

wir helfen können.

Schenken Sie den 

Kindern Sternstunden!

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Kindern Sternstunden!

SPENDENKONTO: 
Sparkasse Münsterland Ost, 
IBAN: DE66400501500153512041,
BIC: WELADED1MST

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Yoga für Anfänger

ab 15.10.2015, 17.15–18.30 Uhr

YogaRaum Rinkerode, 10 ×

Ulla Langheim – Yogalehrerin

Tel.: 02538 – 618

info@ashtangayogajetzt.de

www.ashtangayogajetzt.de

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie unter:02508 / 99 03 - 0

www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie unter:

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie unter:

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie unter:

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie unter:

Die nächste Ausgabe der Dreingau Zeitung

erscheint am Freitag, 2. Oktober.

Anzeigenannahmeschluss ist am Mittwoch,

30. September, um 13 Uhr.

Für Tierliebhaber
Auf der Suche nach einem Hundetrainer

p.P. ab

€ 275,-

Berlin
„Festival of Lights“

Zum 11. Mal verwandelt sich Berlin im Oktober für zwei Wochen mit 
farben-prächtigen Illuminationen und spektakulären Lichteff ekten 
in eine Glitzermetropole. Mehr als 70 Wahrzeichen an geschichts-
trächtigen Orten der Stadt wie dem Berliner Dom, dem Fernsehturm, 
dem Brandenburger Tor oder dem Funkturm werden durch kunst-
volle Lichtprojektionen in Szene gesetzt. Professionelle Stadtführer 
informieren Sie bei einer ausführlichen Rundfahrt über Künstler und 
Kunstwerke und bringen Ihnen das festlich erstrahlte Berlin nahe.

LEISTUNGEN:
 Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
 Gästebetreuung
 3x Übernachtung/Frühstücksbuff et im **** Hotel Wyndham Excelsior
 Stadtrundfahrt 
 City-Tax

 ZUSATZPROGRAMME:

 Lichterfahrt durch Berlin - Dauer ca. 2 ½ Std. inkl. Fotostopp
 pro Person € 15,00

 Friedrichstadtpalast: (Aufpreis) 
THE WYLD – Nicht von dieser Welt!
Auf der größten Theaterbühne der Welt vereint Berlins neue Himmels-
erscheinung außergewöhnliche Figuren, atemberaubende Artistik und 
die alles überragende Girlreihe in opulenten Bühnenbildern. 
 pro Person: PK3 59 € | PK2 67 € | PK1 77 €

Donnerstag, 15.10. – Sonntag, 18.10.2015

Grundpreis  EZ-Zuschlag

p. P. ab   € 275,– € 98,–

Zustiegsort:  Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz oder
 Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 
48734 Reken 
info@lms-reisen.de

LESERREISELESERREISE
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